
«Direkt vor der  
Haustür starten»

Ines Schaberger, ich will zum ersten Mal pilgern. Wie gelingt 
mir der Start am besten? 
Das Tolle am Pilgern ist ja: Ich kann direkt vor der Haustür star-
ten. Ich kann mir eines der bekannten Ziele vornehmen wie zum 
Beispiel einen Pilgerort wie Einsiedeln oder ich kann auch irgend-
ein Ziel auswählen, das mich anspricht. Es muss auch nicht zwin-
gend der Jakobsweg sein, als Alternative bietet sich beispielsweise 
auch der Kolumbansweg an. Das Wichtigste: Machen Sie sich mit 
möglichst leichtem Gepäck auf den Weg. Ein tolles Angebot für 
alle ohne Pilgererfahrung gibt es in Zürich: Das ökumenische Pil-
gerzentrum bietet regelmässig Tagespilgern an. Wenn ich lieber 
mit einer Gruppe unterwegs sein will, kann das ein guter Einstieg 
ins Pilgern sein.

Mit leichtem Gepäck auf dem Weg: Pilgerseelsorgerin Ines Schaberger. Foto: z.V.g.

Was muss ich tun, damit Pilgern zu einer spirituellen Er
fahrung wird? 
Zunächst ist es hilfreich, die Sinne zu aktivieren: Was höre ich? 
Was sehe ich? Was rieche ich? Richten Sie die Sinne ganz auf die 
Umgebung aus: den Wind, den Bach, das Vogelgezwitscher... Vie-
len hilft es auch, sich mit einem Satz einer spirituellen Persönlich-
keit oder einem Bibelvers wie «Du führst mich hinaus ins Weite» 
(nach Psalm 18) auf den Weg zu machen. Ich kann diesen Satz in 
Gedanken immer wieder aufsagen, während ich Schritt für Schritt 
meinen Weg gehe. Ich kann mir auch eine Biografie der heiligen 
Person, auf deren Weg ich unterwegs bin, mitnehmen und zwi-
schendurch immer wieder in diesem Buch lesen. Eine andere Idee: 
Ich nehme mir vor, alle Kirchen, an denen ich vorbeipilgere, zu 
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besuchen und lasse den Raum auf mich wirken. Und auf keinen 
Fall vergessen, das Handy auszuschalten!

Wir befinden uns mitten im Heiligen Jahr, das Papst 
 Franziskus ausgerufen hat. Das Motto lautet «Pilger der 
Hoffnung». Sorgt das jetzt für einen PilgerBoom? 
Die diesjährige Pilgersaison startet erst, deshalb lässt sich dazu 
noch nicht viel sagen. Besondere Zeiten wie ein Heiliges Jahr, die 
den normalen Alltag unterbrechen, sind eine Chance. Ich kann 
mir sie zum Anlass nehmen, mein Leben und meine Ziele genauer 
anzuschauen. Was ist mir wichtig? Was will ich in meinem Leben? 
Was trage ich alles in meinem «Rucksack» mit und was davon 
könnte ich aussortieren? Das Schöne am Pilgern ist ja, dass es sehr 
niederschwellig und auch ökumenisch offen ist. Die Idee des Heili-
gen Jahres wiederum ist ganz klar römisch-katholisch geprägt. Ob 
dieses tatsächlich viele neue Pilger/-innen motiviert, wird sich zei-
gen. Gerade was Pilgern nach Rom betrifft, habe ich schon ver-
nommen, dass manche sich in diesem Jahr bewusst nicht dorthin 
auf den Weg machen, weil sie den grossen Trubel fürchten. Im Bis-
tum St.Gallen werden einige Pilgerreisen nach Rom angeboten. 
Wer nicht so weit fahren mag, kann auch am 17. Mai mit dem  
St.Galler Pilgerzug zum nationalen Wallfahrtstag nach Maria Ein-
siedeln kommen.

Sie haben vor knapp einem Jahr als Pilgerseelsorgerin 
begonnen. Was hat sich seither getan? 
Es gab im Raum St.Gallen schon vor meiner Zeit eine vielfältige 
und sehr lebendige Pilgerszene. Durch St.Gallen führen vier Pil-
gerwege – der Jakobsweg, der Kolumbansweg, die Via Francisca 
und der Gallusweg. Rund 1000 Pilger/-innen durchqueren die 
Stadt jährlich, das Pilgern gehört also seit Langem zur Stadt! Ich 
konnte an vieles anknüpfen, das der St.Galler Pilgerexperte und 
Präsident der Pilgerherberge St.Gallen, Josef Schönauer, und an-
dere aufgebaut haben. Dazu gehören viele schöne Begegnungen 
wie zum Beispiel der Pilgerstamm, der jeden letzten Dienstag im 
Monat im Restaurant Brauwerk stattfindet. In meiner Funktion 
habe ich auch auf das Pilgern in der Ostschweiz und unsere Pilger-
herberge aufmerksam gemacht. Zusammen mit Josef Schönauer 
war ich zum Beispiel im Februar am Pilgerkongress in Hamburg. 
Da haben Pilger-Interessierte aus ganz Mitteleuropa und auch aus 
Skandinavien teilgenommen. Wir konnten bei einigen Vorurteile 
gegenüber der Schweiz entkräften: Viele glauben, die Pilgerher-
bergen in der Schweiz seien zu teuer oder das Pilgern sei hier zu 
anstrengend, weil es ständig auf und ab geht. Im März haben wir 
die St.Galler Pilgerszene beim Pilgerforum in Freiburg (CH) ver-
treten und allen, die wollten, einen persönlichen Pilgersegen zu-
gesprochen.

Als Pilgerseelsorgerin bieten Sie auch ein Berufungscoaching 
für Pilgernde an. Was muss man sich darunter vorstellen?
Viele nehmen ja gerade Wendepunkte in ihrem Leben als Anlass, 
um zu pilgern: nach der Schule, bei einem Jobwechsel, bei der 
Pensionierung … Da tauchen viele grosse Fragen auf: Was will ich? 
Was ist mir im Leben wichtig? Was sind meine Talente und wie 
kann ich sie entfalten? ln den vergangenen Monaten haben vier 
Personen dieses Angebot der Begleitung regelmässig in Anspruch 
genommen. Ich durfte sie mit einem Berufungscoaching dabei 
unterstützen, den Weg zu finden, der ganz individuell zu ihnen 
passt. 

Die Theologin Ines Schaberger (31) entdeckte als junge Erwachsene das 
Pilgern. Nach dem Studium pilgerte die gebürtige Niederösterreicherin 
mit ihrem Mann zwei Monate und 1300 Kilometer von Niederösterreich 
nach Assisi: über den Österreichischen Jakobsweg, die Via Romea, den 
Antoniusweg und den Cammino di Assisi. Ihr Pensum als Pilgerseelsorge-
rin beträgt zwanzig Prozent, daneben ist sie als Journalistin tätig und ver-
antwortet die Podcasts «fadegrad» und «Sternenglanz». (ssi)
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Segelschiffe, Schokolade und  Solidarität

Profit kommt in den Claro Weltläden an zweiter Stelle. Wichti
ger sind der faire Handel und das Ziel, die Wertschöpfung mög
lichst in den Ursprungsländern der Produkte zu lassen. Dafür 
setzt sich auch im Claro im Pfarreiheim Bruggen ein Team eh
renamtlich tätiger Frauen ein. Auch wenn die Grossverteiler 
längst FairTradeProdukte in ihrem Sortiment hätten, blieben 
die Weltläden ein wichtiges Modell für gerechtere Handelsbe
ziehungen, sagt Teammitglied Antje Voigt.

Kaffee, der mit dem Segelschiff über den Atlantik transportiert, 
und Schokolode, die vollständig in Afrika hergestellt wird: Antje 
Voigt nimmt einige ihrer Lieblingsprodukte aus den Regalen im 
Claro Weltladen im Pfarreizentrum Bruggen. «Klar kann man sa-
gen, Fair-Trade-Produkte kann man mittlerweile auch im Gross-
verteiler kaufen. Aber Claro Weltläden braucht es noch immer, 
weil der faire Handel viel zu wenig unterstützt wird», sagt die 
55-Jährige. Als Beispiel nennt sie die sehr langfristigen Verträge, 
die die Produzent/-innen mit der claro faire trade AG hätten. Zu-
dem würde bei den Produkten darauf geachtet, dass die Wert-
schöpfung im ursprünglichen Land bleibe. Claro Weltläden seien 
Modelle für bessere Handelsbeziehungen und eine Alternative für 
die Konsument/-innen. Nebst den Produkten aus dem globalen 
Süden gehört zum Sortiment des Claro Weltladens in Bruggen 
auch vieles, was in Institutionen und geschützten Werkstätten in 
der Region hergestellt wird. Dazu zählen etwa Topflappen der 
Werkstatt Gwunderwerch Herisau, Holzpuzzel der Stiftung Wei-
zenkorn oder Taschen und Etuis des Quimby Huus St.Gallen. 

Aus Überzeugung im Laden
In Bruggen arbeiten zehn Frauen ehrenamtlich im Claro Weltla-
den. Die Pfarrei stellt die Räume kostenlos zur Verfügung. «Selbst 
dadurch machen wir keinen Gewinn», sagt Antje Voigt. Wer im 
Claro-Weltladen arbeite, mache dies aus Überzeugung oder um et-
was zurückzugeben. Zudem habe der Verein Passivmitglieder, die 
durch den Jahresbeitrag von 20 Franken das Konzept des fairen 
Handels unterstützen würden. Antje Voigt wohnt in Gossau und 
arbeitet seit 13 Jahren einmal pro Woche im Claro Weltladen. Eine 
Kollegin fragte sie damals an, ob sie nicht einige Schichten über-
nehmen wolle. Sie blieb. «So läuft das ja oft», sagt sie. 

Die «Bananenfrauen» demonstrierten
Die Wurzeln der Claro Weltläden reichen zurück bis in die 1960er-
Jahre. 1961 wurden «Brot für alle» und «Fastenaktion» gegründet. 
Zu deren Zielen gehörte es, die Lebenssituation der Menschen im 
globalen Süden zu verbessern. 1970 fand in Bern die Konferenz 
«Schweiz-Dritte Welt» statt, wobei diese Bezeichnung für einen 
dritten Weg nebst Kapitalismus und Kommunismus stand. Orga-
nisiert wurde sie von den Landeskirchen, Wirtschaftsverbänden 
und Studierendengruppen. Zwei Jahre später legte sich eine Frau-
engruppe aus Frauenfeld mit den Grossverteilern an und setzte 
sich für einen gerechten Preis für Bananen ein. Die «Bananen-
frauen» demonstrierten für ihre Anliegen, machten die Medien 
auf sich aufmerksam und erreichten als Bewegung viele weitere 
Städte. 1976 wurde der Verein «Dritte-Welt-Laden St.Gallen» ge-
gründet und kurz darauf ein Ladenlokal eröffnet. Die Gründung 
der Organisation Suisse Tiers Monde (OS3) ermöglichte es, eine 
zentrale und professionelle Einkaufsstruktur zu entwickeln. Heute 
heisst die Import-Genossenschaft OS3 claro fair trade AG. In St.
Gallen befindet sich ein Claro Weltladen in der Engelgasse. Diesen 
gibt es schon etwas länger als jenen im Pfarreizentrum Bruggen, 
der 2027 sein 40-Jahr-Jubliäum feiern wird. 

Vor allem Stammkundschaft
Eine Stammkundin betritt den Claro Weltladen in Bruggen. «Hier 
gibt es immer so schöne Postkarten», sagt sie und schaut sich die 
neusten Exemplare im Kartenständer an. Danach erkundigt sie 
sich, welche Wasch- und Reinigungsmittel im Laden nachgefüllt 
werden können. «Im Laden hier in Bruggen leben wir vor allem 
von unseren Stammkund/-innen sowie von unserem eigenen Um-
feld. Laufkundschaft gibt es hier leider kaum», sagt Antje Voigt. 
Den Claro Weltladen soll es dort dennoch noch lange geben. Sie 
sagt: «Solange wir unser Vereinsvermögen haben, werden wir uns 
für den fairen Handel und Projekte im Globalen Süden einset-
zen.» (nar)

claro-sg-bruggen.ch

Antje Voigt vom Claro Weltladen in Bruggen mit einem ihrer aktuellen Lieblingsprodukte: Kaffee, der annähernd 
emissionsfrei über den Atlantik zu uns kommt.
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Katholisch  
St.Gallen: Der neue 
Auftritt steht
Die Katholische Kirchgemeinde St.Gallen modernisiert mit 
der Marke Katholisch St.Gallen ihren optischen und sprachli
chen Auftritt. Gutes bleibt bestehen: Am Logo mit dem liegen
den Kreuz ist nicht viel geändert worden. Der Name wurde nur 
so weit angepasst, dass er überall angewendet werden kann.

In der Kommunikation wird bereits sichtbar, dass sich in St.Gallen 
und in Gaiserwald einiges tut. Seit Kurzem steht ein neuer opti-
scher Auftritt mit dem leicht angepassten Logo Katholisch St.Gal-
len. Mit diesem Rebranding wurde Anfang des Jahres ein umfas-
sender Prozess gestartet: Alle Standorte werden neu beschriftet, es 
gibt einheitliche Vorlagen für Dokumente, für Flyer und generell 
für den optischen Auftritt. Jeder einzelne Bereich der Kirche bleibt 
als solcher bestehen, es ändert sich einfach das Dach, zu dem er 
seinen Teil beiträgt. Katholisch St.Gallen lässt sich gut aussprechen 
und wird hoffentlich auch immer mehr in die mündliche Sprache 
einfliessen. 

Roman Rieger, Leiter Pastorale Arbeitsstelle, stellt 
zusammen mit Sebastian Schneider, Leiter Kommuni-
kation, das neue Logo am Schaukasten im Neudorf vor. 
Bild: Urs Bucher

Gaiserwald zieht mit
Die beiden Gaiserwalder Pfarreien schliessen sich den neuen 
 Corporate-Identity-Richtlinien von Katholisch St.Gallen an. Für 
eigene Angelegenheiten treten sie allerdings mit angepassten 
 Namen auf, mit Katholisch Abtwil-St.Josefen respektive mit Ka-
tholisch Engelburg. Die bisherige Bezeichnung für die Zusam-
menarbeit auf pastoraler Ebene – Katholische Kirche im Lebens-
raum St.Gallen – wird ebenfalls durch Katholisch St.Gallen ersetzt. 
Die Abkürzung LOS für Lebensraum orientierte Seelsorge wird 
intern weiterhin verwendet. Der neue Name bietet gleich mehrere 
Vorteile: «Katholisch St.Gallen ist beliebig skalierbar, kurz und 
traditionell als auch modern», sagt Sebastian Schneider, Kommu-
nikationsverantwortlicher von Katholisch St.Gallen.

«Die neue Website wird  
schön, modern und besucher-
freundlich»
Sebastian Schneider, Kommunikationsverantwortlicher

Neue Website, neue Software
Die Modernisierung des optischen Auftritts ist einer von mehre-
ren Veränderungsprozessen, die Katholisch St.Gallen derzeit un-
ternimmt. Neben der optischen Modernisierung wird ein neues 
Veranstaltungsmanagement eingeführt. Dieses betrifft alle Stand-
orte in St.Gallen, Abtwil-St.Josefen und Engelburg. Überall, wo 
Räume der jeweiligen Kirchgemeinde vermietet werden, ist die Er-
fassung in dieser neuen Software vorzunehmen. Das neue gemein-
same Tool heisst Verowa und wurde von der Winterthurer Picture 
Planet AG extra für Kirchgemeinden entwickelt. Bereits 200 Kirch-
gemeinden – darunter auch grössere wie jene in den Städten Wil, 
Zug oder Zürich – arbeiten bereits mit diesem System. Die Inhalte 
der Software fliessen automatisch in die neue Website, die von der 
gleichen Firma aufgebaut wurde. «Die neue Website dürfte noch 
in diesem Jahr, vielleicht bereits im Herbst, aufgeschaltet werden», 
sagt Sebastian Schneider. Er freut sich auf diesen Moment: «Die 
neue Website wird schön, modern und besucherfreundlich», ist er 
überzeugt. 

Grosse Veränderungen folgen
Die Einführung eines einheitlichen Auftritts sowie einer neuen 
Software mit Website kommt auf keinen Fall zu früh. Roman Rie-
ger, Leiter der pastoralen Arbeitsstelle, ist überzeugt, dass die Soft-
ware dazu dient, für die Zukunft besser aufgestellt zu sein. «Damit 
wir auch unter veränderten Umständen gute kirchliche Arbeit 
machen und eine Vielfalt an kirchlichen Aktivitäten bieten kön-
nen.» Roman Rieger ist in seiner Funktion stark involviert im Pro-
zess Pastorales Gesamtkonzept. Die Umsetzungen im Bereich 
Kommunikation sind nur ein Teil dieses Gesamtkonzepts. Derzeit 
arbeiten drei weitere Projektgruppen an wichtigen Themen, näm-
lich zu «Was wir tun und lassen», «Kultur, Struktur und Führung» 
sowie «Räume und Infrastruktur». In der ersten Gruppe werden 
Wege entwickelt, wie die pastoralen Aktivitäten ausgewertet, prio-
risiert und neu ausgerichtet werden können. In «Kultur, Struktur 
und Führung» geht es um die Umsetzung einer neuen Organisati-
ons- und Führungsstruktur, die eine engere Zusammenarbeit der 
Pfarreien in sogenannten Seelsorgeräumen vorsieht. Zuletzt kön-
nen diese auch Auswirkungen auf die drei Kirchgemeinden ha-
ben. Wie die drei Kirchgemeinden in Zukunft zueinanderstehen, 
ist noch nicht geklärt. Derzeit werden Überlegungen in alle Rich-
tungen angestellt, auch eine Fusion wird als Option geprüft. (ses)

Hinweis der Kirchgemeinde St.Gallen
Die nächste Sitzung des Kirchgemeindeparlaments findet am 
Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr, statt. Das Parlament tagt im Waaghaus, 
Saal des Stadtparlaments, und behandelt folgende Themen:  
Präsidiumswahlen für das Amtsjahr 2025, Jahresrechnung 2024 
und Amtsbericht 2024. Die Sitzung ist öffentlich und kann auf dem 
Balkon mitverfolgt werden.
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FamilienZmittag Zentrum 

Mi 21. Mai 
Beginn zwischen 12 und 12.30 Uhr  
DomZentrum 
Zu unserem FamilienZmittag sind alle 
Familien mit Kindern jeden Alters herzlich 
eingeladen. Anmeldung bis Montag vor dem 
Zmittag unter kathsg.ch/familienzmittag
Auskunft: Lisi Germann, 071 244 79 90

Impulsvormittag  
für Tauffamilien 

Sa 24. Mai, 9.30– 14 Uhr
DomZentrum
Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, 
sind herzlich eingeladen zum nächsten 
Impulsvormittag inklusive Mittagessen im 
DomZentrum. 
Die nächsten gemeinsamen Tauffeiern in der 
Kathedrale sind vorgesehen am Samstag, 
21. Juni, 11 Uhr, Sonntag, 24. August, 12 Uhr, 
oder in einer der Quartier pfarreien im 
Zentrum. 
Anmeldung zum Impulsvormittag und zur 
Tauffeier: kathsg.ch/taufanmeldung

Ökum. Mittagstisch
Do 22. Mai, 12 Uhr 
 Pfarreiheim  Winkeln
Preis für 3-Gang-Menü: CHF 12.– 
Anmeldung bis Dienstag, 20 Uhr,
an Silvia Burger, 071 311 13 68

Kinder/Familien

Erstkommunion/ 
Gottesdienst mit Familien

So 4. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Die Erstkommunionkinder haben sich in den 
vergangenen Monaten mit ihren Familien und 
in der Pfarrei auf ihr Fest vorbereitet. Immer 
wieder haben sie in dieser Zeit von Jesus 
gehört und gesprochen. Und wenn sie an 
ihrem Erstkommunionfest die Worte Jesu 
hören werden «Kommt und esst!», dann ist 
das eine Einladung, die auch heute noch gilt. 
Beim Fest der Erstkommunion dürfen die 
Kinder zum ersten Mal die Hostie empfangen 
und erleben, dass Jesus sie stärken und 
begleiten möchte – nicht nur an diesem 
besonderen Tag, sondern in ihrem ganzen 
Leben. Mögen sie spüren, dass seine Nähe 
ihnen Kraft gibt und Gemeinschaft schenkt.
Die Domsingschule wird den Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten.

Mittagstische
Offenes Haus
Mi 7./14./21./28. Mai
Do 1./8./15./22. Mai
Saalöffnung: 11.45 Uhr, Essenszeit: 12.15 Uhr
Ab drei Personen bitte anmelden
Kosten: CHF 8.– Erwachsene, CHF 4.– Kinder; 
mit KulturLegi: CHF 4.– Erwachsene,  
CHF 2.– Kinder
Informationen/Anmeldung:
Romana Haas Pérez,
romana.haas@kathsg.ch, 071 224 05 45

DomZmittag
Mi 7. Mai, 12 Uhr
DomZentrum 
Anmeldung bis Montagmittag an das 
DomSekretariat, pfarramt.dom@kathsg.ch, 
071 224 05 50

Mittagstisch St.Otmar 
Mo 12. Mai, 11.45 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt St.Otmar, 071 224 06 10

Mittagstisch Riethüsli
Mi 14. Mai, 12 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube
Anmeldung bei Susanne und Beat Studer  
bis Dienstagmittag, 071 278 56 39

Di 20. Mai, 11.30 Uhr
Evang. Pflegeheim Heiligkreuz, Langgasse 120
Immer mit kulturellen Inputs,
Anmeldung bis Montagmittag:
kueche@heiligkreuz.ch, 071 243 32 26

Mit Maria durch den Mai
Der Monat Mai ist traditionell der Gottes-
mutter Maria gewidmet. Sie sind eingela-
den, unsere Maiandachten zu Ehren Ma-
rias mitzufeiern. Die Maiandachten in der 
Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum:

Mo 5. Mai, 19 Uhr
Kirche Riethüsli
Maiandacht – gestaltet von der Gruppe 
«Feiern im Alltag»

So 11. Mai, 18 Uhr
Kathedrale

Mo 12. Mai, 19 Uhr
Kirche Riethüsli
Maiandacht – mit Musik der Flötengruppe 
St.Otmar-Riethüsli

So 18. Mai, 16.30 Uhr
Kapelle Untere Waid
Maiandacht – Mitwirkung Domsinggruppe
Anschliessend Einladung zum Imbiss im 
Gymnasium Untere Waid
Anfahrt ÖV–Obere Waid: Abfahrt St.Gallen 
Hauptbahnhof 16 Uhr / Postauto 210 / Kante G;
oder individuelle Anfahrt mit Auto oder Velo

So 25. Mai, 17 Uhr
Kapelle Maria Einsiedeln

Bild: Kapelle Maria Einsiedeln

Angebote und Nachrichten 
im Lebensraum St.Gallen
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Jugendliche / junge Erwachsene

Vorbereitungstreffen 
Chammhalden 

Do 8. Mai, 18 Uhr
DAJU, Webergasse 15
Für junge Erwachsene zwischen  
18 und 35 Jahren
Vom 13. bis 16. Juni bewirten wir in der 
Chammhaldenhütte unsere wandernden 
Gäste mit selbstgemachten Köstlichkeiten.
Am Freitagnachmittag backen wir im 
Pfarreiheim Winkeln vor und reisen gegen 
Abend zur Chammhaldenhütte. Hier verbrin-
gen wir die Zeit bis Montag mit Kochen, 
Wirten und gemütlichem Beisammensein.  
Du hast auch die Möglichkeit, tageweise mit 
dabei zu sein.

Infoabend «üsi Beiz»
Do 15. Mai, 19 Uhr
DomZentrum, Gallusstrasse 34
Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren 
und ihre  Eltern.
In der ersten Sommerferienwoche werden wir 
wieder eine Woche lang unsere eigene Beiz 
führen und auf der Chammhaldenhütte 
unsere Gäste bewirten und verwöhnen.
Möchtest du alles über das Projekt «üsi Beiz» 
erfahren oder bist dir noch nicht ganz sicher, 
ob das was für dich ist? Dann ist der Info-
abend genau das Richtige für dich, egal ob 
schon angemeldet oder noch unsicher – hier 
lernst du das Leitungsteam und schon einige 
Mitwirt/-innen kennen. 
Infos: Kornel Zillig, kornel.zillig@kathsg.ch, 
071 224 05 25, yesprit.ch

crossPoint-Gottesdienscht 
mit junge Lüüt

So 18. Mai, 19.30 Uhr
Kathedrale 
Jeweils am 3. Sonntagabend im Monat laden 
Dompfarrei, Yesprit und Jugend Immanuel 
zum modern und lebensnah gestalteten 
Gottesdienst ein. Musikalische Einstimmung 
ab 19.15 Uhr.

Stand-up-Paddle
Mi 21. oder 28. Mai, ab 13.15 Uhr
Wasser, Sonne, Sommer und Gemeinschaft. 
Wir fahren mit dem Bus nach Arbon, um 
gemeinsam einen chilligen Sommernach-
mittag zu verbringen und mit dem Stand-up- 
Paddle unsere Standfestigkeit zu prüfen. 
Anschliessend geniessen wir miteinander die 
Zeit am See, werden baden, spielen und 
ent spannen.
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Schwimmen 
zu können, ist Voraussetzung für die An-
meldung. Kosten: CHF 20.–
Infos: Thomas Fuhrer, 077 475 43 55,  
thomas.fuhrer@kathsg.ch, yesprit.ch

Meitliweekend

Sa/So 24./25. Mai
Villa Donkey in Degersheim
Hey Mädels, seid ihr ready für ein unvergess-
liches Wochenende? Unser Programm bleibt 
noch geheim, aber eins können wir verraten: 
Es wird der Hammer! Wir kochen, schlemmen 
und geniessen jede Sekunde zusammen.  
Und was wäre ein Mädels-Wochenende ohne 
richtiges Chillen mit gleichgesinnten Power-
Girls? Freut euch auf jede Menge Spass, 
Lachen und pure gute Vibes! Let’s goooo! 
Für alle Jugendlichen ab der 5. Klasse.  
Kosten: CHF 40.–
Infos: Julia Hämmerli,  
julia.haemmerli@kathsg.ch, yesprit.ch

Studierende

Mittwochslunches  
mit Gästen

Alle Studierenden sind freundlich eingeladen 
zum traditionellen Lunch mit Gästen im 
Akademikerhaus, jeweils um 12.15 Uhr.

Mi 7. Mai, 12.15 Uhr
Brian Griffith, Lord of Fforestfach,  
britischer Ökonom, Politiker und Life Peer. 
Ehem. Direktor Bank von England und 
stellvertretender Vorsitzender von Goldman 
Sachs International  
(Moderation Q & A: Elias Leitner)
Cultural challenges to Business today

Gottesdienst  
mit Studierenden

So 11. Mai, 19.30 Uhr
Kathedrale

Frauen

FrauenLachen 
Internationaler Frauentreff
Fr 9./23. Mai, 9 – 11 Uhr
Kinderlokal tiRumpel, Stahlstrasse 3
Wir reden miteinander, besprechen ver-
schiedene Themen, nähen, stricken, basteln, 
backen oder kochen miteinander. 
Kostenlos, ohne Anmeldung, kleine Kinder 
sind willkommen.
Kontakt: Carola Zünd, 071 224 05 34, 
carola.zuend@kathsg.ch
Kath. Sozialdienst Zentrum

60+/Senioren

Quartier-Stamm
Do 9.30–11 Uhr (ohne Feiertage)
Gelegenheit neue und vertraute Menschen 
und Orte im Quartier kennenzulernen.
1. Mai  Restaurant la bocca, Grossacker, 

Rorschacher Str. 154
8. Mai  Foyer Notkerianum,  

Rorschacher Str. 258
15. Mai  Cafeteria Halden, Oberhaldenstr. 23
22. Mai  Wannerstübli, Bürgerspital,  

Rorschacher Str. 92
29. Mai  kein Stamm (Feiertag/Auffahrt)

Alle bezahlen selbst, ohne Anmeldung.
Kontakt: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in Zusam-
menarbeit mit dem Quartierverein und 
weiteren Menschen mit Bezug zum Gebiet.

Suntigs-Kafi
So 4./18. Mai, 14 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, Claudiusstr. 11
Geniessen Sie das ungezwungene Beisam-
mensein bei einer Tasse Kaffee oder Tee und 
einem Stück frisch gebackenem Kuchen. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Keine Vor-
anmeldung. Kostenloser Fahrdienst. Für 
Fahrdienst bitte bis Donnerstag anmelden:
Sandra Stark, Pro Senectute, 071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in 
Zusammen arbeit mit der Kath. und der 
Evang.-ref. Kirche sowie der Pro Senectute.

Suntigs-Grill
So 11. Mai, 12.30 – 15.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker,  Claudiusstr. 11
CHF 5.– für Wurst und Brot oder Vegi-Variante.
Keine Vor anmeldung. Kostenloser Fahrdienst. 
Für Fahrdienst bitte bis Donnerstag 
 an melden: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08. Ein Angebot der IG Alter Südost.
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Programm 60+ im Westen 
Ausflug zur  

Kartause Ittingen
Mi 21. Mai
Infos werden am 16. April verteilt oder auf 
Wunsch zugestellt. Bitte anmelden: 
071 571 50 27.

Seniorenprogramm Südost 
Brauchtumsmuseum  

Urnäsch
Mi 28. Mai, 12.55 Uhr
St.Gallen Bahnhof, vor dem Coop
Wir beginnen unsere Reise mit dem Zug in 
St.Gallen und fahren über Herisau nach 
Urnäsch. Dort steht der Besuch des Brauch-
tumsmuseums auf dem Programm. Während 
einer Führung gibt es spannende Einblicke in 
die Traditionen und das kulturelle Erbe der 
Region. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
den Nachmittag in einem Café/Restaurant 
entspannt ausklingen zu lassen.
Hinweise: Das Museum in Urnäsch ist leider 
nicht barrierefrei und verfügt über keinen 
Lift. Bitte Zugbillett selbst besorgen. Der 
Eintritt ist individuell zu bezahlen. Mit einem 
Schweizer Museumspass oder einer 
Raiffeisen karte mit Mitgliederkennzeichnung 
ist er kostenlos. Anmeldung bis 20. Mai bei 
Annina Altherr.

Flüchtlinge und Migranten

Deutsche Konversation 
für Anfänger und 
 Fortgeschrittene

Montags, 16 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Chika Uzor

Bildung/Kultur

Wie der Baumeister  
in den Turm kam

Täglich bis 30. Mai, 9–18 Uhr
Kirche St.Mangen
St.Mangen ist eine von St.Gallens ältesten 
Kirchen. Gemeinsam mit der Kantons-
archäologie entsteht eine Ausstellung, die 
unterschiedliche Bauphasen der Kirche 
beleuchtet. Diese kann gemeinsam mit 
einem Stationenweg zu Wiborada von  
St.Gallen besucht werden. Eintritt frei.

Offenes Zellenfenster
Täglich 12.30–13.30 Uhr und 17.30–18.30 Uhr
Kirche St.Mangen/Wiboradazelle
Möchten Sie die Personen treffen, die sich für 
je eine Woche freiwillig in der nachgebauten 
Wiboradazelle einschliessen lassen? Bis zum 
30. Mai öffnen die Inklusen ihr Fenster jeweils 
zweimal pro Tag zur Stadt hin. Sie stehen von 
12.30 bis 13.30 Uhr sowie von 17.30 bis 
18.30 Uhr für Gespräche zur Verfügung.

Wiborada. Ein Frauenleben 
im frühen Mittelalter

Fr 2. Mai, 19.30 Uhr
Kirche St.Mangen
Was treibt eine Frau an, sich für den Rest 
ihres Lebens auf zehn Quadratmeter Lebens-
raum zu beschränken, ohne Sonnenlicht in 
kalten Mauern zu bleiben? Lässt sich daraus 
heute – 1100 Jahre später – noch Sinn 
ge winnen? «Wiborada. Ein Frauenleben im 
frühen Mittelalter» erzählt die Geschichte 
Wiboradas von ihrer Kindheit an und bis über 
ihren Tod hinaus – nah an den legendarisch 
überlieferten Ereignissen und den histori-
schen Begebenheiten jener Zeit.

Erzählung auf Schweizerdeutsch: Moni Egger, 
Dr. theol., Märchen- und Bibelerzählerin 
(bibelerz.ch | matmoni.ch)
Musik: Klosterhofquartett: Bettina Kugler 
(Sopran), Rita Keller (Alt), Christoph Strässle 
(Tenor), Walter Raschle (Bass)
Eintritt frei
Weitere Infos: wiborada.sg/kunstprojekt

Vernissage und  
Ausstellung «Ein Schrei 

der Verzweiflung»
So 4. Mai, 17 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Vernissage mit Max Hartmann.
Ausstellung im Mai während der Ver-
anstaltungen geöffnet.

Öffentliche Vorlesungs-
reihe: Den Glauben  
neu buchstabieren

Di 6./13./20. Mai, 9.30–11 Uhr
Festsaal St.Katharinen, Katharinengasse 11
Von Worthülsen zur frohen Botschaft
Wie Konfuzius schon vor zweieinhalb Jahr-
tausenden wusste: «Wenn die Sprache nicht 
stimmt, stimmt nichts mehr.» In dieser 
Vorlesung wollen wir genau das angehen. 
Gemeinsam nehmen wir einige Schlüssel-
begriffe des Christentums unter die Lupe, 
entfernen den Staub der Jahrhunderte und 
lassen die ursprüngliche Bedeutung wieder 
aufleben, damit aus Sprachhülsen wieder 
kraftvolle Worte werden.
Dozent: Diakon Thomas Reschke,  
Universitätsseelsorger

Sicherheit und Freude im Alter
Bewegen Sie sich sicherer und mit mehr 
Freude durch den Alltag. Freuen Sie sich 
auf ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Programm mit wertvollen Tipps für 
mehr Sicherheit und Wohlbefinden. An 
drei verschiedenen Nachmittagen erhalten 
Sie unter anderem praktische Hinweise 
vom Samariterverein und der Polizei. Den 
Abschluss bildet ein besonderer Auftritt 
mit Humor und Herz. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme. Eine Anmeldung ist je-
weils erforderlich.

7. Mai, 14 Uhr, Offenes Haus, Greithstr. 8
Erste Hilfe im Alter – Tipps vom Samariterverein
Der Samariterverein vermittelt Ihnen 
wertvolle Erste-Hilfe-Tipps – speziell 
abgestimmt auf das Alter. Erfahren Sie, wie 
Sie mit einfachen Massnahmen in all-
täglichen Situationen sicher und richtig 
reagieren können.

11. Juni, 14 Uhr, Offenes Haus, Greithstr. 8
Clever gegen Betrug – Tipps von der Polizei
Schockanrufe und Trickbetrügereien gehören 
leider zum Alltag. Die Quartierpolizei zeigt, 
woran Sie Betrugsmaschen erkennen und wie 
Sie sich im Ernstfall richtig verhalten können.

3. September, 14 Uhr
Offenes Haus, Greithstr. 8
Gesundheit!Clown Massimo – Musikalischer 
Therapieclown in Alters- und Pflegeheimen
«Die heilsame Kraft der Freude für die 
Gesundheit – auch im Alter
lebendig, freudig und mit viel Humor referiert 
Dr. med. Dietmar Max Burger alias Gesund-
heit!Clown Massimo.

Anmeldung und Fragen 
Romana Haas Pérez, 071 224 05 45,  
romana.haas@kathsg.ch
Annina Altherr, 071 224 05 42,  
annnina.altherr@kathsg.ch
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Living Stones –  
lebendige Steine

So 25. Mai, 13–16 Uhr
Kathedrale
Living Stones – lebendige Steine – sind die 
Freiwilligen, die in der Kathedrale immer wie- 
der präsent sind und jenen, die diese wunder-
bare Kirche besuchen, spontane Führungen 
anbieten. So wird das Welt kulturerbe 
Stiftsbezirk lebendig! Anmeldung ist nicht 
nötig, die Kurzführungen sind kostenlos.
Wer Interesse hat, sich im Projekt «Living 
Stones» zu engagieren, erhält bei der 
Seel sorgerin Hildegard Aepli mehr Informa-
tionen (hildegard.aepli@bistum-stgallen.ch, 
071 227 33 69).

Treffen Interteam, Begeg-
nungszentrum Kolumbien

So 25. Mai, 17.15 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar, Grenzstrasse 11
Andrea Moreno und Lina Lugo erzählen über 
ihre Arbeit im Kultur- und Begegnungs-
zentrum El Contaduro in Cali, Kolumbien. 

Musik

Singcafé
Fr 2. Mai, 14.30–16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Wir singen Schweizer Lieder und Lieder aus 
aller Welt und geniessen in der Pause Kaffee 
und Kuchen. Anmeldung nicht nötig.
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak und Bruno Vollmeier

Ein Spaziergang  
von Orgel zu Orgel

Sa 3. Mai
13 Uhr, Kirche St.Mangen 
14 Uhr, Kirche St.Laurenzen 
15 Uhr, Kathedrale 
Am 3. Mai erhält das Publikum bei einem 
Orgelspaziergang die Chance, an einem 
Samstagnachmittag nacheinander mehrere 
Orgeln in Kurzkonzerten erleben zu können. 
Für diesen ersten Orgelspaziergang haben die 
St.Galler Orgelfreunde drei herausragende 
Instrumente ausgewählt: Zu Beginn erklingt 
die wunderschöne Felsberg-Orgel in der 
Kirche St.Mangen. Danach ist die spektaku-
läre Surround-Orgel in der Kirche St.Lauren-
zen zu erleben, die durch Orgelbau Goll 
kürzlich revidiert und durch drei weitere 
Werke ergänzt wurde. Den krönenden 
Abschluss bildet ein Konzert auf der präch-
tigen Kuhn-Orgel in der Kathedrale. Nicht 

Bildung/Kultur (Fortsetzung)

Bibel heute?! 
«Da wurde der Mensch 

atmendes Leben.»
Mi 7. Mai, 19.15 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Die Bibel erzählt im Ersten wie im Zweiten 
Testament vom Atem Gottes, seiner/ihrer 
Geistkraft, die alles durchwirkt, beseelt und 
belebt. Wir lesen Atem-Gottes-Texte und 
lassen sie mit Körper, Geist und Seele auf uns 
wirken. Atemtherapeutische und spirituelle 
Inputs, «atmende Selbstversuche» und 
Austausch. Mit Yvonne Joos.

Kathedrale erleben
Sa 10. Mai, 10.30 Uhr
Zum Teufel. 
Was in der Bibel über den Satan steht, was 
später daraus wird und wo der Versucher in 
der Kathedrale seine Fratze zeigt.
Führung: Hans Haselbach

Sa 24. Mai, 10.30 Uhr
Krypten und Reliquien
Heiligengräber und «Fanartikel» des Mittel-
alters. Wir besuchen die Gräber unserer 
beiden Stadtheiligen, werfen einen Blick auf 
den Klosterplan und unterhalten uns über 
Reliquien im Gestern und Heute.
Führung: Karin Weiss und Marion Steger

Treffpunkt: Kathedrale, Westeingang 
Dauer: 1 Stunde, Kollekte

Das Tanzfest
Fr–So 16–18. Mai
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Freitag, 19–1 Uhr: Swing Soirée
Samstag, 18.30–20.30 Uhr: Around the World
Sonntag, 18–19.30 Uhr:  Abendfüllendes 

Tanzstück
Sonntag, 19.30–21 Uhr: Ausklang

timeout-Programm: 
Was gibt’s zu tun?

Sa 17. Mai, 9 Uhr
Treffpunkt: Bernegghof,  
Obere Berneggstr. 31, St.Gallen
Auf dem Bernegghof über der Stadt St.Gallen 
setzt ein kleines Kollektiv seit Mai 2024 Ideen 
für eine kleine, feine Landwirtschaft mit 
Fokus auf Vielfalt und Nachhaltigkeit um. 
Interessierte Menschen und helfende Hände 
sind auf dem Hof herzlich willkommen. Wir 
folgen dieser Einladung, kommen mit 
Matthias und Martina ins Gespräch, besichti-
gen Hof, Feld und Lädeli und packen mit an 
bei dem, was gerade ansteht. Anschliessend 
evtl. (spontan) gemeinsames Picknicken/
Bräteln in der Nähe – bitte Essen selbst 
mitnehmen. Nur bei trockenem Wetter.
Infos und Anmeldung bis 14. Mai an Yvonne 
Joos.

weniger herausragend sind die drei spielen-
den Organisten: Johannes Lienhart (Haupt-
organist St.Otmar), Bernhard Ruchti (Haupt-
organist St.Laurenzen) und Christoph 
Schönfelder (Domorganist).
Eintritt frei, Kollekte. Es können auch nur 
einzelne Konzerte besucht werden.

Lurdabesh:  
Soundtravellers

Sa 3. Mai, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Archaischer Jodel, Oberton- und Unterton-
gesang
Mit Rebecca Primus und Marcello Wick

Gottesdienste  
mit der DomMusik

So 4. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Gottesdienst mit Familien – Erstkommunion
→ siehe Seite 5

So 11. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Domchor, Kathrin Signer Sopran-Solo

So 18. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Frauen Choralschola

Do 29. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
Collegium Vocale

Barockkonzert
So 4. Mai, 17 Uhr
Kathedrale
Der Friede sei mit dir
Andreas Wolf singt Johann Sebastian Bachs 
Kantate BWV 158 sowie Arien aus weiteren 
Kantaten
Collegium Instrumentale
Michael Wersin Truhenorgel und Leitung
Eintritt frei, Kollekte

Musikalische Maiandacht

Sa 10. Mai, 17 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
Der 20-jährige Organist Nathan Hubov 
begann bereits im Alter von acht Jahren 
Orgel zu spielen und gewann schon mehrere 
Auszeichnungen. Er studiert zurzeit am 
Konservatorium Zürich Orgel und wird diverse 
besinnliche, romantische Stücke spielen. Es 
erklingen zur Disposition der Orgel der Kirche 
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St.Maria passende Werke von Liszt, Franck, 
Karg-Elert und Bossi. 
Zwischen den Musikstücken hören wir Texte 
und Gedanken zu Maria, ausgesucht und 
vorgetragen von Priska Filliger Koller, Pfarrei-
beauftragte in St.Fiden.
Informationen und Programm:  
orgel-stmaria.ch

Die Orgelmaus
So 11. Mai, 16 Uhr
Kathedrale
Ein unterhaltsames Familienkonzert mit
dem Vorchor der Domsingschule St.Gallen.
Leitung Hiroko Haag
Domorganist Christoph Schönfelder
Maus Hanna-Mo Krejci
Eintritt frei, Kollekte

Evergreens  
und Volkslieder

Do 15. Mai, 14.30 – 16 Uhr
Musiksaal, Klosterhof 6b
Eingang Bischöfliches Ordinariat 
Offenes Singen in froher Runde mit 
 Dom kapellmeister Andreas Gut

25 Jahre Aphasiker-Chor 
Ostschweiz: Konzert

So 25. Mai, 16 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Leitung: Karin Anderegg

Soziales

ARTelier

Fr 9./16./23. Mai, 14–17 Uhr
Offenes Haus, Greithstrasse 8
Das ARTelier ist ein Ort, an dem sich 
 Menschen treffen, um sich künstlerisch 
auszu drücken und soziale Kontakte zu 
pflegen. Kathrin Thurnherr, Leiterin ARTelier 
und Kunsttherapeutin, begleitet die Kunst-
schaffenden bei der Entstehung ihrer Werke. 
Vorkenntnisse braucht es keine.
Ohne Anmeldung, kostenlos.
Noch bis zum 20. Juni findet eine Ausstellung 
des ARTeliers im Offenen Haus statt. Die 
Künstler/-innen zeigen ausgewählte Werke 
an einer öffentlichen Bilderausstellung und 
bieten sie dort zum Verkauf an. Wir freuen 
uns, Sie an den Walk-in-Terminen während 
des ARTeliers im Offenen Haus begrüssen zu 
dürfen.
Gruppenführungen: Ausserhalb der Walk-in-
Termine auf Anfrage an Kathrin Thurnherr 
möglich.
Kontakt: Kathrin Thurnherr (Projektleitung), 
079 812 28 62; Ramon Raschle (Projekt-
verantwortung), ramon.raschle@kathsg.ch
Weitere Infos unter: kathsg.ch/artelier

Spiritualität

Stille unter der Woche:  
Kontemplation  

via integralis
Montags, 8 – 9 Uhr (ausser in den Schulferien) 
Riethüslitreff – Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille zum Wochenanfang
Ablauf: Hinführung, dann 2 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer- Ris, 071 244 32 35, 
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Dienstags, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff – Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille am Abend
Ablauf: Hinführung, dann 3 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation, kurzes 
Begleitgespräch auf Wunsch
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer- Ris, siehe im vorher-
gehenden Eintrag

Jeden Freitagmittag, 12.15 – 13.15 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Stille am Freitagmittag, Schweigemeditation 
Am ersten Freitag im Monat findet in der 
zweiten Einheit eine geführte Lichtmeditation 
statt. Es ist möglich, um 12.45 Uhr zu kommen 
oder zu gehen, während der Gehmeditation. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Mi 7./21. Mai, 18–20.30 Uhr
Evang. Kirchgemeindezentrum Heiligkreuz, 
Lettenstrasse 18
1 Std. Sitzen, 20 Min. Impuls, 1 Std. Sitzen, 
dazwischen achtsames Gehen (Kinhin).
Infos auf meditation-sg.ch
Bitte Anmeldung an eveline.felder@gmx.net

Ä suberi Sach! – Cityseelsorge an den 
«Green Days» und am Ökomarkt
Dieses Jahr nehmen wir erstmals an den 
«Green Days» teil. Diese kantonale Veran-
staltungsreihe dauert vom 8. bis 10. Mai. 
Das «Netzwerk St.Galler Energie» be-
zweckt damit, die Bevölkerung für die Ziel-
erreichung des St.Galler Energiekonzepts 
zu mobilisieren. In zahlreichen Veranstal-
tungen über den ganzen Kanton verteilt 
werden Organisationen und Firmen über 
erneuerbare Energie, Mobilität, Wohnen, 
Konsum oder Biodiversität informieren. 

Beim Infostand der Cityseelsorge 
dreht sich alles ums umweltschonende 
 Waschen. Die in Zusammenarbeit mit 
dem Seifenmuseum St.Gallen erarbeiteten 
Tipps und Anregungen zeigen auf, wie sich 
nebst Wasser und Waschmittel viel Energie 
einsparen lässt – wohlgemerkt bei gleicher 
Waschleistung. Haben wir Sie neugierig ge-
macht? Mit etwas Fortune erwartet Sie 
beim Glücksrad ein praktisches Ge-
schenk – «Ä suberi Sach!».

Wie an den «Green Days» werden wir auch 
am Ökomarkt mit einem Infostand der 
City seelsorge zum Thema umweltscho-
nendes Waschen präsent sein.

Wir freuen uns immer über Freiwil-
lige, die selbst am Stand mitwirken möch-
ten. Teilnahme via kathsg.ch/GreenDays 
bzw. kathsg.ch/ökomarkt

Fr 9. Mai, 10–17 Uhr
Vadianplatz (beim Neumarkt)
Cityseelsorge an den «Green Days»
energie2030.ch/green-days

Do 15. Mai, 9–19 Uhr
Gallusplatz 
Cityseelsorge am Ökomarkt
oekomarkt.ch

Infos und Kontakt
Olivier Bischof, Ressortbeauftragter  
Mobile Ökoprojekte, 071 224 05 28  
oder olivier.bischof@kathsg.ch.
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Spiritualität (Fortsetzung)

Do 8./Mo 26. Mai, 18.30 – 20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Offener Meditationsabend, Schweige-
meditation
Es braucht keine Anmeldung. Jede halbe 
Stunde ist das Dazukommen oder Gehen 
während der Gehmeditation möglich. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Fürbittgebet der Stadt
Jeweils Mo–Fr und sonntags, 18.30–19 Uhr
Kirche St.Mangen
Während der Zeit des Wiboradaprojektes 
findet jeden Abend von Sonntag bis Freitag 
um 18.30 Uhr das Fürbitt gebet der Stadt in 
der Kirche St.Mangen statt. Menschen aus 
St.Gallen und darüber hinaus leiten das 
ökumenische Gebet mit Psalmworten, 
Liedern und Stille. Kommen Sie einfach vorbei 
und lassen Sie die Stille und das Gebet auf 
sich wirken oder beten Sie mit!

Sitzen in der Stille
Dienstags, 12 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2

DomVesper
Dienstags, 17.30 Uhr 
Im Chor der Kathedrale
Am ersten Dienstag im Monat, 6. Mai, 
mit Taizé-Liedern, Einsingen um 17 Uhr

ManneSchicht – An- 
betungsstunde für Männer

Mittwochs, 6 – 7 Uhr (morgens)
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b)
Den Tag mit einer stillen Anbetung und einem 
geistlichen Impuls beginnen.

Stille Anbetung 
Samstags, 7 – 19 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle, Klosterhof 6b
Die Herz-Jesu-Kapelle ist ein besonderer Ort 
der Anbetung, unter anderem jeden Samstag 
von 7 bis 19 Uhr. Weitere Infos:  
Christof Brunschwiler, 071 910 08 05,  
brunschi@gmx.de; oder beim Dompfarramt

Otmarskrypta in der  
Kathedrale geöffnet 

Samstags, 14.30–15.30 Uhr
Kathedrale, unter dem Westchor
An allen Samstagen nach Ostern bis Aller-
heiligen ist die Otmarskrypta für einen stillen 
Besuch geöffnet.
Die Otmarskrypta der Kathedrale geht bis ins 
Jahr 980 zurück. Bei der grossen Renovation 
in den 1960er-Jahren wurde sie neu herge-

richtet. Dabei kam auch der Sarkophag des 
heiligen Otmar wieder zum Vorschein und die 
Grablege der St.Galler Bischöfe wurde hierher 
verlegt.

Bibeltreffen 
Do 1. Mai, 9 – 10.30 Uhr
DomZentrum
In Anlehnung an das Lesejahr C lassen wir uns 
vom Lukasevangelium begleiten und heraus-
fordern. Jede Person, die sich einbringen will, 
ist herzlich willkommen.
Nächste Daten: 12. Juni, 7. August, 4. September
Weitere Infos bei Cäcilia Haselbach,
079 228 42 72 oder sisi.haselbach@ bluewin.ch

«Ganz Ohr – 
für Ihre Anliegen» 

Do 1./8./15./22. Mai, 16 – 18 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Ökumenisches Gesprächsangebot
Vor oder in der St.Laurenzenkirche – je nach 
Wetter – bieten Seelsorgende aus der ganzen 
Stadt jeweils donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
eine Möglichkeit, unkompliziert ins Gespräch 
zu kommen – über Gott und die Welt. 
Sie können dieses Angebot ohne Voranmel-
dung und anonym nutzen. Sie bestimmen, 
worüber Sie reden möchten. Die Seelsorgen-
den stehen unter Schweigepflicht! Um 16 Uhr 
beginnt «Ganz Ohr» jeweils mit einem kurzen 
Gebet in der Kirche.

Wellenreiten
Do 1./8./15./22./29. Mai, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Spiritueller 5-Rhythmen-Tanz 
Mit Beatrice Fischer

Anbeten am  
Herz-Jesu-Freitag 

Fr 2. Mai, 9–18 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle
Nach 18.15-Uhr-Gottesdienst, Kathedrale
Jeweils am 1. Freitag im Monat wird der 
sogenannte Herz-Jesu-Freitag in der Kathe-
drale besonders gestaltet. Von 9 bis 18 Uhr ist 
in der Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Kloster-
hof 6b) stille Anbetung. Der Eucharistiefeier 
um 18.15 Uhr schliesst sich eine Anbetungs-
zeit in der Kathedrale an. Junge Menschen 
gestalten diese Anbetung musikalisch mit. 
Oft besteht auch die Möglichkeit zur Beichte. 
Zum Abschluss beten wir gemeinsam die 
Komplet, das Nachtgebet der Kirche, und 
empfangen den eucharistischen Segen.  
Das Zusammensein geht weiter im Dom-
Zentrum – bei Speis und Trank. Eine Anmel-
dung dazu ist nicht nötig – und auch keine 
besonderen Fähigkeitsausweise. Alle sind 
willkommen in dieser Herz-Jesu-Familie!
Weitere Angebote und Infos:  
herzjesufreitag.ch oder beim Dompfarramt

Pilgern am Wiboradatag – 
Kirche mit* den Frauen 

Fr 2. Mai, 9.45 Uhr
Alterszentrum Wiborada
Jedes Jahr am Festtag der Bistumsheiligen 
Wiborada laden die Bewegung «Kirche mit* 
den Frauen», das Bistum St.Gallen und das 
Wiboradaprojekt zum Pilgern ein, dieses Jahr 
unter dem Motto: «Ich setzte meinen Fuss in 
die Luft und sie trug». Es ist ein gemeinsamer 
Weg von Männern und Frauen für die Zukunft 
der Kirche. Der Weg führt in 11,5 km vom 
Alterszentrum Wiborada in Bernhardzell über 
die Spisegg zur Kathedrale St.Gallen.

Programm
9.45 Uhr  Begrüssung im Alterszentrum 

Wiborada
10 Uhr  Weg zur Kirche
10.15 Uhr  Impuls in der Kirche
10.45 Uhr  Pilgerweg mit Pause zur Spisegg
12.45 Uhr  Picknick auf der Brücke bei der 

Spisegg
13.35 Uhr  Impuls
14 Uhr  Pilgerweg mit Pause  

zur Kathedrale
16 Uhr  Gottesdienst im Chorraum 

der Kathedrale
19.30 Uhr  Uraufführung der Wiborada-

erzählung von Moni Egger in der 
Kirche St.Mangen

Kosten: CHF 20.–; Spontan-
entschlossene sind herzlich will- 
kommen. Infos und Anmeldung: 
wiborada.sg/wiboradatag

Ein- bzw. Aufschliessritual
Fr 2./9./16./23. Mai, 18.30–19 Uhr
Kirche St.Mangen/Wiboradazelle
Während die Wiboradazelle bewohnt ist  
(25. April bis 30. Mai), wird jeweils am Freitag-
abend um 18.30 Uhr eine Inklusin bzw. ein 
Inkluse im Rahmen eines Ein- und Aufschliess-
rituals begrüsst bzw. verabschiedet. Ein 
be rührendes Ritual, das Sie sich nicht entge-
hen lassen sollten!
Brigitte Schoepf zieht am 2. Mai in die 
Wiboradazelle, Simone Capaul am 9. Mai,  
Tim Mahle am 16. Mai und Petra Gächter 
am 23. Mai.

Taizé-Gottesdienst
Sa 3./17./31. Mai, 18.30 Uhr 
Ökumenische Kirche Halden
Dieser Gottesdienst im Stil der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taizé ist geprägt von den 
Taizé-Gesängen, von Stille und Kerzenlicht 
und schafft so eine besinnliche und 
 meditative Atmosphäre. Er schenkt einen 
ganz besonderen Zugang zum Geheimnis der 
göttlichen Gegenwart im Hier und Jetzt. 
Ganz besonders deutlich wird das im Für-
bittgebet und in der Stille, die im Mittelpunkt 
dieser Feiern stehen.
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Fürbittgebet mit  
Handauflegung

So 4./11./18./25. Mai, 18.30–19 Uhr
Kirche St.Mangen
Die Tradition des Handauflegens war in den 
ersten christlichen Gemeinden eine Selbst-
verständlichkeit. Im Verlauf der Geschichte 
verband sich das Handauflegen immer mehr 
mit der Salbung, die nur den Priestern 
vorbehalten war. Erst in den letzten Jahren 
besannen sich Christ/-innen wieder auf den 
Auftrag Jesu.
Wiborada von St.Gallen brachte durch ihr 
Zuhören, ihren Rat und ihre Fürbitten den 
Menschen eine Heilung. Mit eben dieser 
Haltung des liebevollen Verstehens soll das 
Handauflegen diese Heilung erfahrbar 
machen. Die göttliche, heilende Kraft soll zu 
den Menschen fliessen, in ihnen alles ermög-
lichen, aber nichts erzwingen.

Ecstatic Dance
Mo 5./12./19./26. Mai, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Matthias Zuber

TrauerCafé
Fr 9. Mai, 16–18 Uhr
DenkBar, Gallusstrasse 11
Ein Raum für Austausch, Verarbeitung und 
Neuorientierung
Wir bieten dir einen geschützten Raum, um 
deine Trauer zu verarbeiten, neue Kraft zu 
tanken und in deinem Tempo zurück ins 
Leben zu finden. 
Du bist herzlich willkommen – ob du einfach 
nur zuhören möchtest oder aktiv teilnehmen 
willst! Wir, zwei diplomierte Sterbe- und 
Trauerbegleiterinnen, unterstützen dich 
dabei: Isabel Spirig, isabel@sehan.ch, 
079 400 71 92, und Francesca Peter,  
francesca.peter@tbwil.ch, 079 783 22 46.
Weitere Daten: 13. Juni, 15. August, 19. Sep-
tember, 21. November, 12. Dezember

Heilmeditation
Mi 14. Mai, 14 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Hedda Schurig

Heilsingen  
an der Kraftquelle

Do 15. Mai, 18–18.30 Uhr
Galluskrypta (im Chor der Kathedrale)
Hildegard Aepli gestaltet eine Feier mit 
Liedern, einem Text, Stille und Handauf-
legung zum Abschluss.

Schweigemeditation in der 
Propstei Wislikofen

Fr 16. Mai, 18 Uhr, bis So 18. Mai, 13 Uhr
Propstei Wislikofen
Kontemplation – Einführung und Übung
Tage der Stille in Gemeinschaft, geeignet für 
neu Interessierte und Geübte. Für Geübte gibt 
es zusätzliche freiwillige Kontemplations-
einheiten, für Neubeginnende eine Einfüh-
rung in die Schweigemeditation (Zazen) und 
in die Rituale. 
Es besteht die Möglichkeit, die Stilletage zu 
verlängern, das heisst, am Sonntag zu 
bleiben, an der Abend- und Morgenmedita-
tion und anschliessend am Kontemplations-
tag am Montag teilzunehmen.

Mo 19. Mai, 9–16.30 Uhr
Propstei Wislikofen
Meditieren für den Frieden –  
Kontemplationstag
Ein Tag im gemeinsamen Schweigen für den 
Frieden. Es ist möglich, schon am Vorabend 
anzureisen und an der Abend- und Morgen-
meditation teilzunehmen (bitte bei der 
Anmeldung vermerken).

Bitte tragen Sie jeweils bequeme, dunkle und 
nicht raschelnde Kleider.

Anmeldung:  
Propstei Wislikofen, 056 201 40 40
Leitung: Margrit und Charlie Wenk-Schlegel, 
Kontemplationslehrerin/Theologe

Un’ora con Dio –  
una hora con Dios –  
an hour with God –  

eine Stunde mit Gott
Sa 17. Mai, 18.30 Uhr
Schutzengel kapelle
Die Gemeinschaft Abramo lädt in 
Zusammen arbeit mit der Dompfarrei zu 
einer gemeinsamen Gebetsstunde ein:  
Lobpreis, Impuls, Anbetung, Fürbittgebet. 
Kontakt: Martina Repele, 076 535 62 07, 
einestundemitgott@gmail.com

GemeinsamGebet 
Do 22. Mai, 19.30 Uhr
Schutzengelkapelle
Ökumenisches Gebet von Christ/-innen ver- 
schiedener Konfessionen mitten in der Stadt – 
für die Stadt – um das Wirken des Heiligen 
Geistes. Lobpreis, Kurzimpuls, Fürbitte. 
Kontakt: info@gebetshaus-sg.ch

WaldGwunder Mai
Sa 24. Mai, 9 Uhr
Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»
Unter freiem Himmel Gott auf der Spur
Zu jeder Jahreszeit treffen wir uns mit 
WaldGwunder, um aufmerksam und achtsam 
für das zu werden, was sich im Wald und in 
uns regt. So werden wir offen zum Gwundern 
über Gottes überraschende Gegenwart.
Die einzelnen WaldGwunder werden jeweils 
vorher mit interessierten Freiwilligen vorbe-
reitet. Wenn Sie Interesse haben, mit vorzu-
bereiten, melden Sie sich einfach bei uns.
Im Anschluss ans WaldGwunder gibt es die 
Möglichkeit, Mitgebrachtes am Feuer zu 
essen und/oder zu grillieren. Wettergerechte 
Kleidung und gutes Schuhwerk sind für das 
Unterwegssein im Wald sinnvoll.
Treffpunkt ist jeweils um 9 Uhr an der 
Haltestelle «Uni/Gatterstrasse». 
Für Infos und Fragen wenden Sie sich gerne 
an Pfr. Uwe Habenicht: 071 311 16 11  
oder uwe.habenicht@straubenzell.ch.
Weitere Daten: 23. August und 8. November
kathsg.ch/waldgwunder

Sozialdienste machen am Bahnhof  
Armut sichtbar
Am Samstag, 24. Mai, organisieren die 
 Sozialdienste von Katholisch St.Gallen 
und der Evangelisch-reformierten Kirchge-
meinde Straubenzell eine gemeinsame 
Standaktion zum Thema Armut. Von 10 
bis 16 Uhr können Passant/-innen an der 
Gutenbergstrasse (vor der Kantonsbiblio-
thek) einen Armutskäfig besichtigen und-
sich über das oft nicht sichtbare Thema Ar-
mut informieren.

In Gesprächen und durch interaktive 
Inhalte sollen die Passant/-innen für das 

Thema sensibilisiert werden. Die Besucher / 
-innen können anhand des «Lohnrechners 
Schweiz» selbst nachschauen, ob sie aktuell 
einen fairen Lohn haben. Danach können 
sie ihren Lohn mit dem Gehalt von Sozial-
hilfebeziehenden vergleichen und ein Bud-
get erstellen. Am Stand gibt es zudem ein 
Glücksrad mit  Fragen zum Thema Glück 
und Spielkarten mit Fragen zum Thema 
Armut. Für eine kleine Verpflegung ist 
auch gesorgt – gekocht von einem Klienten 
der Sozialdienste.
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Spiritualität (Fortsetzung)

Segen Inklusiv

Sa 24. Mai, 14 Uhr
Kathedrale
Die Feier ist bunt. Die Feier ist besinnlich. Sie 
erinnert uns: Gott ist bei uns. Gott ist für uns 
alle da. Als Zeichen dafür gibt es einen 
persönlichen Einzelsegen. Diakon Andreas 
Barth und Caroline Naeff gestalten die 
ökumenische Feier zusammen mit Clownin 
Peppina Polenta und dem Saxophonisten 
Stefan Edelmann. Anschliessend Kaffeetreff 
im DomSaal. Dabei gibt es auch die Möglich-
keit, sich bei Andreas Barth, SeelsorgePlus, zu 
verabschieden. Er hat eine neue Aufgabe als 
Seelsorger in der Psychiatrie St.Gallen.

FeierAbend  
in der Kathedrale

Sa 24. Mai, 19.15 Uhr
Kathedrale
«FeierAbend» ist eine andere Form, Gottes-
dienst zu feiern, als üblich. Bei dieser laden  
wir herzlich auf einen Weg durch den wunder-
schönen Kirchenraum der Kathedrale  
St.Gallen ein. Diesmal gestalten Franz Pfab 
und Erich Tiefenthaler diese Feier. Wir freuen 
uns auf Ihr Mitkommen: Hildegard Aepli und 
Anna Maria Frei-Braun.
Weitere Daten: 30. August und 8. November
Kontakt: Hildegard Aepli, 071 227 33 69, 
hildegard.aepli@bistum-stgallen.ch

Bitt-Tage in der Kathedrale
Mo 26. Mai, 6.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei
Di 27. Mai, 17.30 Uhr
DomVesper mit Bitt-Litanei
Mi 28. Mai, 9 Uhr
Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei
Die Tage vor Christi Himmelfahrt und bis 
Pfingsten sind geprägt von der Bitte um den 
Heiligen Geist. In der Kathedrale ziehen wir 
dazu jeweils durch den Kreuzgang und beten 
die St.Galler Bitt-Litanei. Wir nehmen die 
verschiedenen Lebensbereiche ins Gebet: 
Politik und Recht, Erziehung und Bildung, 
Zeugnis in der Welt und Kirche.

Pilgerstamm
Di 27. Mai, 19 Uhr
Restaurant Brauwerk, Bahnhofstrasse 19
Offenes Treffen für erfahrene und künftige 
Pilger/-innen, jeden letzten Dienstag im 
Monat. Konsumation auf eigene Kosten.

Vorschau

Pfingstfest Untere Waid 
Mörschwil 

Sa/So, 7./8. Juni
Pfingsten verwandelt. – Schon zu Jesu Zeiten 
liessen sich die Jünger/-innen vom Heiligen 
Geist erfüllen. Davon gestärkt strömten sie 
aus und verkündeten das Evangelium. Lassen 
auch wir uns zurüsten, unter dem Motto 
«geisterfüllt» feiern wir in der Unteren Waid 
freudvoll den Geburtstag der Kirche – ver-
bunden mit dem grossen Pfingstfest der 
Loretto-Gemeinschaft  
in Salzburg und 30 weiteren Orten. Alle 
Generationen sind herzlich Willkommen. 
Komm, Heiliger Geist!
Programm, Infos und Anmeldung: 
pfingsten.at/st.gallen

Konzertmärchen  
für Jung und Alt

Mo 9. Juni, 9.30 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
Eine Erzählerin/Flötistin und eine Organistin 
spielen das wunderbare Orgelmärchen. 
Organisiert wird der Anlass vom Orgelverein 
und der Familienpastoral der SE Ost.  
Eintritt frei.

Benefizkonzert medizini-
sche Hilfe für die Ukraine

Fr 13. Juni, 19.30 Uhr
Kirche St.Otmar
Das Team Lindau rund um Dr. P. M. Bodler, 
Orthopädie am Rosenberg in St.Gallen, 
unterstützt die Ukraine mit aufgerüsteten 
Krankenwagen, gefüllt mit medizinischen 
Materialien. Dr. Bodler wird das Projekt 
vorstellen. Die St.Galler Flötistin Béatrice 
Rogger organisiert dieses Konzert zum 
dritten Mal. Es wirken verschiedene Chöre 
und Künstler/-innen mit. Durch das Pro-
gramm führt Sie Matthias Flückiger, Schau-
spieler und künstlerischer Leiter des Theaters 
Trouvaille. Eintritt frei, Kollekte. 
Weitere Details siehe Flyer in der Kirche oder 
stotmar.kathsg.ch/benefiz 

Workshop «Biodiversität 
auf dem Balkon»

Di 24. Juni, 18–20 Uhr
Treffpunkt: Kirche Heiligkreuz
Es braucht keinen grossen Garten, um einen 
Beitrag zum Erhalt der Biodiversität zu leisten.  
Ein kleiner Topf auf dem Fenstersims oder auf 
dem Balkon ist schon ein Anfang. Bei diesem 
Workshop werden Sie entdecken, wie Sie auf 
kleinstem Raum die Biodiversität mit 
einheimischen Wildstauden fördern können.
Im ersten Teil gibt Cora Barth, Geschäfts-
führerin der Wildblumen GmbH, Rebstein, 
eine kurze Einführung in die Thematik.  
Im anschliessenden praktischen Teil werden 

Sie bei der Bepflanzung Ihrer mitgebrachten 
Blumentöpfe angeleitet.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Ein 
Unkostenbeitrag von CHF 20.– wird vor Ort 
in bar oder per Twint eingezogen. Darin 
ent halten ist die Erde inkl. drei Wildpflanzen. 
Wichtig: Bringen Sie Ihre eigenen Pflanztöpfe 
mit (insgesamt max. 24 Liter Inhalt). Vor Ort 
können nur Wildpflanzen gekauft werden.
Infos und Kontakt: Olivier Bischof,  
Ressort beauftragter Mobile Ökoprojekte, 
071 224 05 28 oder olivier.bischof@kathsg.ch.

Segeltörn und Amsterdam
20.–28. Juli 2025
Für junge Erwachsene zwischen  
18 und 35 Jahren
Mit dem Plattbodenschiff «Risico» besegeln 
wir ab Harlingen (NL) das Wattenmeer. 
Abhängig von Wind und Wellen steuern wir 
unter der Leitung von unserem Skipper die 
westfriesischen Inseln an oder entdecken die 
hübschen Städtchen am Festland.
Anmeldung bis 19. Juni über:  
form.jotform.com/250123489879065
Weitere Infos unter kathsg.ch oder bei 
Patrizia Hinrichs, 079 382 26 64, oder Claudia 
Vetsch, 077 461 83 95.

Beitrag zur Erneuerung  
der Kirche – Grosse  
Exerzitien im Alltag

Sa 23. August, 10–14 Uhr
Schutzengelkapelle St.Gallen
Infotreffen für die Teilnahme in St.Gallen
Zum zweiten Mal überhaupt werden im 
Bistum St.Gallen «Grosse Exerzitien im 
Alltag» ausgeschrieben. Diesmal zieht das 
Projekt Kreise in der Deutschschweiz und 
weiter nach Deutschland. Während eines 
halben Jahres ist es möglich in einer Gruppe, 
als selbständiger Hauskreis oder auch allein 
anhand von begleitenden Unterlagen der 
Sehnsucht nach Vertiefung im Glauben, nach 
Stille oder Gemeinschaft Raum zu geben.  
Ein Online-Angebot in Deutschland ist 
angedacht. Im Bistum sind verschiedene 
Gruppen offen für interessierte Teilneh-
mende: In St.Gallen, Benken, Wil, Speicher. 
Die Flyer aller Orte und allgemeine Infos zu 
diesen «Grossen Exerzitien» befinden sich auf 
der Website grosse-exerzitien-im-alltag.ch.
Flyer liegen im Dompfarramt auf.  
Anmeldung bei Hildegard Aepli, 
aepli@bistum-stgallen.ch.

Ikonenmalkurs
Mo–Sa 11.–16. August, 9–17 Uhr 
Kirchgemeindehaus St.Mangen
Die Teilnehmenden «schreiben» unter 
fachkundiger Anleitung auf Holztafeln mit 
Eitempera eine eigene Ikone. Der Kurs ist 
auch für Anfänger /-innen geeignet.
Kurskosten: CHF 500.–, inklusive Material
Information und Anmeldung bis 11. Juli bei 
tatjana.pauly@gmx.de oder über WhatsApp 
0049 1627 090968

12 Ausgabe Nr. 5 | 1. bis 31. Mai 2025

Angebote und Nachrichten im Lebensraum St.Gallen



Kirchgemeinden
Kirchgemeinde St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 
071 224 05 00, verwaltung@kathsg.ch
kathsg.ch

Katholische Kirchgemeinde Engelburg
Strickstrasse 3, 9032 Engelburg 
071 278 37 17, helen.kilga@gaiserwald.net
pfarrei-engelburg.ch

Katholische Kirchgemeinde Abtwil-St.Josefen
Kirchweg 3, 9030 Abtwil 
071 311 17 11, pfarreisekretariat@kath-abtwil.ch
Manuela Looser-Herzog, Präsidentin des 
 Kirchenverwaltungsrates,  
praesidium@kath-abtwil.ch 
kath-abtwil.ch

Dekanat St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen
Beat Grögli, Dekan
071 224 05 51, beat.groegli@kathsg.ch

Arbeitsstellen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 

Pastorale Arbeitsstelle (PAST)
Roman Rieger, Leitung
071 224 05 29, roman.rieger@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch

Arbeitsstelle Kirchliche Jugendarbeit (akj)
Kornel Zillig, Leitung
071 224 05 25, info@akj.ch, akj.ch
Claudia Vetsch, Junge Erwachsene 
077 461 83 95, claudia.vetsch@kathsg.ch

Katechetische Arbeitsstelle (KAD)
Annabel Graf-Menet, Leitung
071 224 05 27, annabel.graf@kathsg.ch

Sozialdienste
Sozialdienst Zentrum
Frongartenstrasse 11
Ramon Raschle, Sozialarbeiter, 
071 224 05 36, ramon.raschle@kathsg.ch
Carola Zünd, Sozialarbeiterin, 
071 224 05 34, carola.zuend@kathsg.ch

Sozialdienst Ost
Greithstrasse 8
Franz Niederer, Leitung Sozialdienste
071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Annina Altherr, Sozialarbeiterin
071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch

Sozialdienst West
Fürstenlandstrasse 180
Ronya Jörg, Sozialarbeiterin,  
071 224 05 38, ronya.joerg@kathsg.ch
Ramon Raschle, Sozialarbeiter,  
071 224 05 38, ramon.raschle@kathsg.ch
sozialdienste.kathsg.ch

Offenes Haus
Romana Haas Pérez
Greithstrasse 8, 9000 St.Gallen 
071 224 05 45, offenes.haus@kathsg.ch

Cityseelsorge
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen
Roman Rieger, Leitung 
071 224 05 29, roman.rieger@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch
Ann-Katrin Gässlein, Kultur und Bildung 
071 224 05 32, ann-katrin.gaesslein@kathsg.ch
Chika Uzor, Flüchtlings- und Migrationsseelsorge 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch
Olivier Bischof, mobile Ökoprojekte
071 224 05 28, olivier.bischof@kathsg.ch
Ines Schaberger, Pilgerseelsorgerin
077 510 93 46, pilgern@kathsg.ch

Seelsorgeeinheiten
Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Teamkoordinator Christoph Balmer-Waser 
Co-Leitung Quartierpfarreien 
071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost
Teamkoordinatorin Vreni Ammann 
071 224 07 51, vreni.ammann@kathsg.ch
Leitungsassistenz Regina Wilms
071 224 06 92, regina.wilms@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Teamkoordinator Roman Giger, Pfarrer 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Wallfahrtskirche
P. Raffael Rieger, Rektor
Sonnenhaldenstrasse 2, 9008 St.Gallen 
071 243 50 34, raffael.rieger@kahtsg.ch
Nikola Dile, Mesmerin, 076 740 56 75

Schönstatt-Patres
Langgasse 21, 9008 St.Gallen,  
071 243 50 30, st.gallen@schoenstatt.ch
P. Felix Strässle, 071 243 50 35
P. Raphael Troxler, 071 224 06 95
P. Raffael Rieger, 071 243 50 34
P. Josef Hälg, 071 243 50 33
P. Paul Zingg, 071 243 50 31

Kloster Notkersegg
Sr. Manuela Schreiner, Frau Mutter
071 250 04 74, kloster-notkersegg.ch

Diözesane Kirchenmusikschule
Kimberly Brockman, Schulleiterin
Klosterhof 8a, 9000 St.Gallen, 071 227 33 34 
dkms@kirchenmusik-sg.ch, kirchenmusik-sg.ch
Anita Leimgruber, Leiterin Domsingschule 
079 781 09 11, domsingschule@kirchenmusik-sg.ch

Kommunikationsstelle
Sebastian Schneider (ses),  
Kommunikationsverantwortlicher, 
071 224 05 23, sebastian.schneider@kathsg.ch
Petra Gunzenreiner (pg),  
Social Media und Kommunikation, 
071 224 05 24, petra.gunzenreiner@kathsg.ch

Spitalseelsorge
Kantonsspital
Haus 21, 9007 St.Gallen
071 494 11 11, kath-pfarramt@kssg.ch
kssg.ch/seelsorge
Sepp Koller, Elmar Tomasi, Anita Züger Wirth, 
Annette Winter und Doris Bürki

Hirslanden Klinik Stephanshorn
Vera Rösch, 071 282 78 59 

Kinderspital
Dorothee Buschor Brunner, 071 243 14 98 
dorothee.buschor@kispisg.ch

Kath. Universitätsseelsorge
Dufourstrasse 87, 9000 St.Gallen
akademikerhaus.ch

Telefon-, Internet-  
und SMS-Seelsorge

Tel. 143 (Dargebotene Hand)
seelsorge.net und Tel. 767 (für SMS)

Fachstelle 
Partnerschaft – Ehe – Familie

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 68 66, info@pef-sg.ch, pef-sg.ch

Beratungsstelle für Beziehungsfragen
Beatrice Tardino
Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 64 46, beziehungsfragen@kathsg.ch

Kinder- und Jugendhilfe
Erziehungs- und Familienberatung

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 222 53 53, beratungsstelle-sg@kjh.ch, kjh.ch

Mütter in Not – Kath. Frauenbund
Beratungsstelle
Oberer Graben 44, Postfach 1122, 9001 St.Gallen
071 222 45 60, beratung@frauenbundsga.ch

Caritas St.Gallen-Appenzell
Langgasse 13, 9008 St.Gallen, 071 577 50 10

Impulsarbeitsstelle 
Blauring/Jungwacht

Webergasse 9, 9000 St.Gallen
071 222 13 47, ast-stgallen@jublaost.ch
jublaost.ch

Adressen  
Lebensraum St.Gallen
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Sonn- und Feiertage  
im Mai

4. Mai 3. Sonntag der Osterzeit
11. Mai 4. Sonntag der Osterzeit
18. Mai 5. Sonntag der Osterzeit
25. Mai 6. Sonntag der Osterzeit
29. Mai Christi Himmelfahrt

Legende
1 Eucharistiefeier
2 Wortgottesfeier mit Kommunion
3 Wortgottesfeier ohne Kommunion
4 Familiengottesdienst
5 Jugendgottesdienst
6 musikalische Gestaltung
7 Gehörlosengottesdienst
8  Übertragung im Livestream auf  

bistumsg-live.ch

St.Gallen Zentrum

Kathedrale
Montags 6.30 (Otmarskrypta) 1 8.15 1 
Dienstags 6.30 (Galluskrypta) 1 
Mittwochs 9.00 1 17.30 (im Chor) 1
Donnerstags 8.15 1 (ausser 29. Mai, 

 Auffahrt)
Freitags 8.15 1 18.15 1 
Samstags 8.15 1 17.30 1 
Sonntags 8.30 1 10.30 1 6 8 19.30 1 
—
Fr 2. Mai, Wiboradatag
 16 Uhr 3 Gottesdienst im Chorraum  

der Kathedrale
Sa 3. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 4. Mai, 3. Ostersonntag
 8.30 Uhr 1 
 10.30 Uhr 1 4 6 8 
 Erstkommunion; Gottesdienst mit 

Familien; Mitgestaltung Kinderchor der 
Domsingschule 

 19.30 Uhr 1 
Sa 10. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 11. Mai, 4. Ostersonntag/Muttertag
 8.30 Uhr 1
 10.30 Uhr 1 6 8 
 18 Uhr 3 Maiandacht
 19.30 Uhr 1 mit Studierenden der 

Universität St.Gallen
Sa 17. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 18. Mai,5. Ostersonntag
 8.30 Uhr 1 
 10.30 Uhr 1 6 8 
 19.30 Uhr 1 5 6 crossPoint-Gottes-

dienst mit junge Lüüt, crossPoint-Band

Sa 24. Mai
 17.30 Uhr 1 
 19.15 Uhr 3 6 FeierAbend in der 

Kathedrale 
So 25. Mai, 6. Ostersonntag
 8.30 Uhr 1
 10.30 Uhr 1 6 8 
 19.30 Uhr 1 
Do 29. Mai, Christi Himmelfahrt
 8.30 Uhr 1
 10.30 Uhr 1 6 8
Sa 31. Mai, 17.30 Uhr 1 
So 1. Juni, 7. Ostersonntag
 8.30 Uhr 1 
 10.30 Uhr 1 6 8 
 19.30 Uhr 1 
—
Besondere Gottesdienste an Werktagen
Mo 26. Mai, 6.30 Uhr und Mi 28. Mai, 9 Uhr 

Eucharistiefeier mit Bitt-Litanei
Di 27. Mai, 17.30 Uhr, DomVesper mit 

Bitt-Litanei
—
Gottesdienste in Altersheimen
Singenberg: Fr 9., 23. und 30. Mai, 9.30 Uhr
Schäflisberg: jeweils donnerstags, 10.30 Uhr 
Kursana: Di 27. Mai, 15 Uhr
—
Gebete
Rosenkranz:
 Sa 16.55 Uhr
DomVesper: 
 Di 17.30 Uhr, im Chor der Kathedrale 
 Am ersten Dienstag im Monat (6. Mai) mit 

Taizé-Gesängen, Einsingen 17 Uhr 
Gebetsgruppe:
 Do 8. und 22. Mai, 16.30 Uhr
 Meditationsraum Tiefgang/DomZentrum
Heilsingen an der Kraftquelle:
 Do 15. Mai, 18 – 18.30 Uhr, Galluskrypta
Eucharistische Anbetung: 
 Herz-Jesu-Freitag, Fr 2. Mai, ca. 19 Uhr, 

mit gemeinsamer Komplet (Nachtgebet 
der Kirche) und eucharistischem Segen.

—
Beichte und Versöhnung 
Sa 16 – 17 Uhr
So 7.45–8.15 Uhr
Do 1. Mai, vor dem Herz-Jesu-Freitag,  

17 – 18 Uhr

Herz-Jesu-Kapelle
(Eingang Klosterhof 6b)

Gebete
Rosenkranz:
 Fr 17.30 Uhr
ManneSchicht: 
 jeden Mittwoch, 6 –7 Uhr morgens, 

Anbetung und Impuls für Männer
Eucharistische Anbetung: 
  Freitag, 19–20 Uhr (ausser Herz-Jesu-Fr)
 jeden Sa 7–19 Uhr
 Herz-Jesu-Freitag,Fr 2. Mai, 9–18 Uhr

Beichte und Versöhnung 
Mi 21. Mai, 17.30 – 18.30 Uhr,  

Andreas Wildhaber

Schutzengelkapelle
(am Klosterplatz)

Di 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag
Do 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag  

(ausser 29. Mai, Auffahrt)
—
Gebete
GemeinsamGebet:
 Do 22. Mai, 19.30 Uhr
 ökumenisches Gebet mit Lobpreis,  

Impuls, Fürbitte
Un’ora con Dio – eine Stunde mit Gott:
 Sa 17. Mai, 18.30 Uhr
 internationale Gebetsstunde

St.Otmar
Mittwochs 9.00 1 21.5. 2 
Freitags 19.00 1 (2.5. Herz-Jesu-Freitag)
—
So 4. Mai, 9.30 Uhr 2 Predigt: Barbara 

Walser
 11 Uhr:1 Ahorn-Wallfahrt, Kapelle Maria 

Ahorn, Lehmen → Seite 20
Sa 10. Mai, 18 Uhr 1 English Mass, Gottes-

dienst in englischer Sprache, anschlies-
send Essen → «English-Mass» feiert ihr 
10-Jahr-Jubiläum, Anmeldung fürs Essen 
bis 30.4. bei chika.uzor@kathsg.ch

So 11. Mai, 9.30 Uhr 1 Feier der Erst-
kommunion, anschliessend Einladung 
aller Gottesdienstbesucher/-innen zum 
Apéro

 13 Uhr 1 eritreisch-katholischer Gottes-
dienst, Geéz-Ritus

Sa 17. Mai, 15 Uhr 1 Gottesdienst in viet-
namesischer Sprache

So 18. Mai, 9.30 Uhr 1 6 Predigt: Marjan 
Paloka, Musik: Frauenschola des Chors zu 
St.Otmar, Sonntagskaffee 

Sa 24. Mai, 16 Uhr 1 Gottesdienst in 
 tamilischer Sprache

So 25. Mai, 9.30 Uhr 1 Predigt: Chika Uzor
 14 Uhr 1 ukrainisch-griechisch-katholi-

scher Gottesdienst, byzantinischer Ritus
Do 29. Mai, 9.30 Uhr 1 6 Fest Christi 

Himmelfahrt, Predigt: Marjan Paloka,
 Musik: Orgel und Flöte 
So 1. Juni, 9.30 Uhr 1 Predigt: Barbara 

Walser, Sonntagskaffee
—
Gottesdienste in Altersheimen
GHG Rosenberg (Kapelle Haus Röteli):
 Do 1.5.,16.30 Uhr 2
 Do 15./22.5., 16.30 Uhr 1
Pflegeheim St.Otmar: Do 1.5., 15 Uhr 1 

Do 15.5., 15 Uhr 2 
Altersheim Sömmerli: Mi 14.5., 10 Uhr 1

Gottesdienste und Gebete
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Gebete
Rosenkranz: montags, 16.40 Uhr in der 

Kirche, sonntags, 17 Uhr in der Kapelle 
Maria Einsiedeln

Herz-Jesu-Freitag, 2. Mai: 18.30 Uhr  
Eucharistische Anbetung

St.Georgen
Dienstags 9.00 1 (am 13.5. 2 )
Mittwochs 18.00 eucharistische Anbetung
 18.45 1
—
So 4. Mai,9 Uhr 1 Messe in portugiesischer 

Sprache, Wiboradakapelle
 11 Uhr 1 Kapelle Maria Ahorn, Lehmen
 Predigt: Marjan Paloka
Sa 10. Mai, 20 Uhr 1 Fatima Prozession der 

portugiesichen Mission 
So 11. Mai, 10.30 Uhr Einsingen für alle, 

Wiboradakapelle
 11 Uhr 2 Predigt: Walter Lingenhöle
Sa 17. Mai, 18 Uhr 4 ökumenische Feier 

«Feiern und Teilen», Wiboradakapelle 
So 18. Mai, 9 Uhr 1 Messe in portugiesischer 

Sprache, Wiboradakapelle
So 25. Mai, 10.30 Uhr Einsingen für alle, 

Wiboradakapelle
 11 Uhr 1 Predigt: Chika Uzor, anschlies-

send Apéro
Mi 28. Mai, 17.30 Uhr Maiandacht, Wiborada-

kapelle
Do 29. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Marjan Paloka
—
Gebete in der Wiboradakapelle
«Rebzweig», mitwochs, 7. und 21. Mai, 

19.30 Uhr
«An_der_Quelle», donnerstags, 17.30 Uhr 

(nicht am 29. Mai)
Stille Anbetung der Vinzenskonferenz für 

soziale Anliegen, donnerstags, 19 Uhr 
(nicht am 29. Mai)

Riethüsli
Donnerstags 9.00 1 (29.5. 2 Auffahrt
—
Sa 3. Mai,17 Uhr 1 Predigt: Barbara Walser
So 4. Mai, 11 Uhr 1 Ahornwallfahrt→ Seite 20
So 11. Mai, 10 Uhr 3 Der andere Gottesdienst 
Sa 17. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: Marjan Paloka
Do 29. Mai, 9 Uhr  2 6 Predigt: Walter 

Lingenhöle, Musik: Trompete und Orgel
Sa 31. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: Barbara Walser
—
Gebete
Rosenkranz: montags, 19 Uhr,ausser 12.+19.5.
Zeit der Stille: montags, 8 Uhr (ausser 

 Schulferien), dienstags, 18 Uhr 

St.Gallen Ost

St.Maria Neudorf, 
St.Fiden und Halden

Dienstags 9.00 1 St.Fiden, anschliessend 
Kaffee im Pfarreiheim (am 13.5. 2)

Mittwochs 9.00 1 Neudorf
—
Missione Cattolica Italiana: Gottesdienste 

in italienischer Sprache: 
Mittwochs 18.30 1 St.Fiden (ausser 28.5.)
Donnerstags 18.30 1 St.Fiden (ausser 29.5.)
Bitte informieren Sie sich auf der Website 

mci.kathsg.ch
—
Do 1. Mai, 19 Uhr 1 Halden, Erstkommunion 

im Familienkreis, Gestaltung: Helena 
Meier-Ammann, Monika Enz, Pascal Wüst, 
Ulrich Lieb und Raphael Troxler 

—
Sa 3. Mai, 17 Uhr 1 St.Fiden,  

Predigt: Yvonne Joos
 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 

Gestaltung: Ulrich Lieb
So 4. Mai, 9.30 Uhr 1 Neudorf, feierlicher 

Erstkommuniongottesdienst mit Kindern 
aus den Pfarreien Neudorf, St.Fiden und 
Halden; Gestaltung: Helena Meier- 
Ammann, Monika Enz, Pascal Wüst, Ulrich 
Lieb und Raphael Troxler

—
Do 8. Mai, 19 Uhr Neudorf, Maiandacht der 

Frauengemeinschaft Neudorf mit 
Hansjörg Frick

—
Sa 10. Mai, 17 Uhr 2 Neudorf, musikalische 

Maiandacht, Gestaltung: Nathan Hubov, 
Orgel, und Priska Filliger Koller, Texte

 18.30 Uhr 3 Halden, interreligiöses 
Gebet, Gestaltung: Team

So 11. Mai, 9.30 Uhr 2 St.Fiden,  
Predigt: Priska Filliger Koller

 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Andrea 
Weinhold und Yvonne Joos

—
Di 13. Mai, 14.30 Uhr Neudorf, Maiandacht 

für Seniorinnen und Senioren
—
Mi 14. Mai, 19 Uhr Spitalkapelle, Maiandacht 

der Frauengemeinschaft St.Fiden-Gross-
acker und der Sozialen Männerbewegung 
St.Fiden

—
Sa 17. Mai, 17 Uhr 2 St.Fiden,  

Predigt: Ulrich Lieb
 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 

Gestaltung: Ulrich Lieb
So 18. Mai, 9.30 Uhr 2 Neudorf, «Bike to 

Church» – Segnung der Velofahrer/ 
-innen, Fahrräder rund ums Labyrinth 
hinstellen. Gestaltung: Yvonne Joos und 
Hansjörg Frick

 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung:  
Thomas Rau

Sa 24. Mai, 17 Uhr 1 Neudorf, Predigt: Gustin 
Marjakaj; es singt der Rise-up-Chor

So 25. Mai, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, Predigt: 
Gustin Marjakaj; es singt der Rise-up-
Chor; anschliessend Erdbeertörtli-Verkauf 
zugunsten der Vinzenzkonferenz St.Fiden

 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Gustin 
Marjakaj

—
Do 29. Mai, 9.30 Uhr 1 Neudorf, Eucharistie-

feier an Auffahrt, Predigt: Yvonne Joos
—
Sa 31. Mai, 17 Uhr 2 St.Fiden,  

Predigt: Hansjörg Frick
 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 

Gestaltung: Thomas Rau
So 1. Juni, 9.30 Uhr 2 Neudorf,  

Predigt: Hansjörg Frick 
—
Gottesdienste in Altersheimen
Geriatrische Klinik und Alters- und Pflege-

heim Bürgerspital: in der Regel am 2. und 
4. Mittwoch im Monat, 10.15 Uhr 

Betagtenheim Halden: freitags, 16.30 Uhr, 
und Sa 3., 17. und 31. Mai, 16.30 Uhr, mit 
Patres der Unteren Waid 

Altersheim Lindenhof: freitags, 16 Uhr 
Betagtenheim Notkerianum: freitags, 9.30 Uhr
—
Gebete
Rosenkranz: dienstags, 8.30 Uhr, St.Fiden
Stille Anbetungsstunde: mittwochs, an-

schliessend an den Gottesdienst, Neudorf
Ökum. Morgenlob: donnerstags, 6.30–7 Uhr, 

St.Fiden 
Eucharistische Anbetung: am Herz- Jesu-

Freitag am 2. Mai, 8 – 9 Uhr, St.Fiden 
Schritt für Schritt: jeden 1. Donnerstag im 

Monat um 9.30 Uhr, Neudorf
Innehalten am Mittag: freitags, 

11.55 – 12.10 Uhr, St.Fiden
Stille am Mittag: freitags, 12.15 – 13.15 Uhr, 

Halden

Kloster Notkersegg
An Sonntagen und Feiertagen findet die 
Eucharistiefeier im öffentlichen Kirchenraum 
statt. Zur Eucharistiefeier an den Wochen-
tagen sind Mitfeiernde in den Bet-Chor der 
 Schwestern eingeladen.
Live stream der Werktagsgottesdienste auf: 
kloster-notkersegg.ch/gottesdienste.
—
Montags, dienstags, donnerstags,  freitags 
und samstags 7.00 1  
(ausser Do 1. bis Sa 3. Mai um 10.30 Uhr und 
Do 29. Mai um 8.15 Uhr)
Mittwochs 17.00 1
Sonntags 8.15 1
—
Do 29. Mai, 8.15 Uhr 1 Christi Himmelfahrt
—
Sr. Manuela informiert auf der Website 
kloster-notkersegg.ch/gottes dienste oder 
unter 071 250 04 74
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Wallfahrtskirche
Mittwochs 17.00 1 
Freitags 17.00 1 
—
Sa 3. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: Urszula Pfister
Sa 10. Mai, 17 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
Sa 17. Mai, 17 Uhr 1 Predigt: Urszula Pfister
Sa 24. Mai, 17 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
Sa 31. Mai, 17 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich, ausser samstags, 

16.30 Uhr
Lourdes-Rosenkranz: jeden 1. Mittwoch im 

Monat, 16 Uhr
Männerrosenkranz: donnerstags, 19.45 Uhr
Eucharistische Anbetung: 1. Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag), 16.15 Uhr
—
Gesprächs- und Beichtangebot
Samstags 16.15 – 16.45 Uhr
3./24. P. Raffael Rieger, 10. P. Felix Strässle,  
17. P. Raphael Troxler, 31. Georg Schmucki

Schönstatt- Kapelle
Montags 19.00 1 
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich, 15 Uhr
Eucharistische Anbetung: montags,  

18 – 18.50 Uhr
—
Beichte und Versöhnung
Nach Vereinbarung: P. Felix Strässle, 
071 243 50 35, f.straessle@gmx.net;  
P. Josef Hälg, 071 243 50 33, pjosefhaelg@
schoenstatt.ch; P. Raffael Rieger, 
071 243 50 34, raffael.rieger@kathsg.ch;  
P. Paul Zingg, 071 243 50 31, p.zingg@
schoenstatt.net

Kantonsspital
Donnerstags 11.00 (nicht am 29.5.: Auffahrt) 

Verschnuuf-Pause: Wort, Musik, Stille 
—
So 4. Mai, 10 Uhr 2 Einladung an alle
 Annette Winter
 Patientenbegleitdienst Vadian
So 11. Mai, 10 Uhr Evang.-ref. Gottesdienst mit 

Einladung an alle, Empfang der Kranken-
kommunion möglich

 Einsetzung Elisabeth Weber
 Patientenbegleitdienst Bruggen
So 18. Mai, 10 Uhr 2 Einladung an alle
 Annette Winter
 Patientenbegleitdienst Abtwil
So 25. Mai, 10 Uhr 2 Einladung an alle
 Sepp Koller
 Patientenbegleitdienst Gossau

Heiligkreuz
Donnerstags 9.00 1 
—
So 4. Mai, 9.30 Uhr 1  

Predigt: Urszula Pfister
 11 Uhr Albanischsprachiger Gottesdienst
So 11. Mai, 9.30 Uhr 1 6
 Predigt: Marie Louise Romer
So 18. Mai, 9.30 Uhr 1 
 Predigt: Urszula Pfister
 11 Uhr Kirche Kunterbunt
So 25. Mai, 9.30 Uhr 1 Erstkommunionfeier
 Predigt: Urszula Pfister
 17 Uhr Maiandacht
—
Gottesdienste in Altersheimen
bruggwald 51: 
Fr 9./23. Mai, 16.15 Uhr 2
Pflegeheim Heiligkreuz: 
jeweils mittwochs, 10.15 Uhr 2
7. und 21. Mai 

Rotmonten
Dienstags 9.00 1 
—
So 4. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: Urszula Pfister
 19 Uhr 6 Maiandacht 
 Gestaltung: P. Raphael Troxler, 
 Musik: P. Raphael Troxler (Trompete und 

Alphorn) und Maja Bösch (E-Piano)
So 11. Mai, 11 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
So 18. Mai, 11 Uhr 1 Erstkommunion, 
 Predigt: Gabriela Hutter
 18 Uhr Dankesfeier der Erstkommunion-

kinder
So 25. Mai, 11 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
Do 29. Mai, 11 Uhr 1 Predigt: P. Raffael Rieger
—
Gottesdienste im Altersheim Wienerberg
Do 8. Mai, 10 Uhr mit Elisabeth Weber
Do 22. Mai, 10 Uhr 2 mit Regina Wilms
—
Gottesdienste im Altersheim Rotmonten
Mi 7. Mai, 15 Uhr 2 mit Regina Wilms
Mi 21. Mai, 15 Uhr mit Pfr. Hansueli Walt
—
Gebete 
Ökumen. Taizé-Gebet: Mittwoch, 14. Mai, 

18.30 Uhr, Seitenkapelle 

St.Gallen West-Gaiserwald

St.Martin Bruggen
Mittwochs 7.30 1  

(28.5., 9.00, Kapelle St.Wolfgang)
—
Sa 3. Mai, 18 Uhr 2 Vorstellungsgottesdienst 

mit den Firmand/-innen und R. Winter, 
B. Wälti und I. Saric

So 4. Mai, 10.30 Uhr 2 Predigt: A. Angele
Sa 10. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: I. Saric
So 11. Mai, 9 Uhr 1 Predigt: I. Saric
Di 13. Mai, 9 Uhr 3 Muttertagsandacht im 

Pfarreiheim Bruggen mit Geschichten-
erzähler Charles Garaventa

Sa 17. Mai, 18 Uhr 1 mit dem Flötenensemble 
Flautastico, Predigt: R. Giger

So 18. Mai, 9.30 Uhr 1 Erstkommunion
 11.30 Uhr 1 Erstkommunion  

Predigt: R. Giger
 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 24. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: I. Saric
So 25. Mai, 9 Uhr 1 Predigt: I. Saric
 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Do 29. Mai, 9 Uhr 1 Auffahrt, Predigt: I. Saric
Sa 31. Mai, 18 Uhr 1 Predigt: R. Giger
So 1. Juni, 10.30 Uhr 1 Predigt: R. Giger
—
Gottesdienste im Pflegeheim Bruggen
Di 20. Mai, 10 Uhr 2 mit Seelsorger Roland 

Winter
—
Gebete 
Rosenkranz: montags, 16.30 Uhr

Bruder Klaus Winkeln
Donnerstags 19.15 Uhr 1 (nicht am 8.5.)
—
So 4. Mai, 9 Uhr 2 Predigt: A. Angele
Mi 7. Mai, 19 Uhr FMG-Maiandacht in der 

Spitalkapelle St.Fiden mit Pia Zweili
So 11. Mai, 10.30 Uhr 1 4 6 
 Familiensonntag am Muttertag
 Predigt: I. Saric mit festlicher Musik und 

Chinderfiir (gem. Flyer)
So 18. Mai, 9 Uhr 1 Predigt: I. Udeafor
So 25. Mai, 10.30 Uhr 1 Predigt: I. Saric
Di 27. Mai, 19.15 Uhr 1 in der Bildkapelle 

mit I. Udeafor
Do 29. Mai, 10.30 Uhr 1 Auffahrt,  

Predigt: I. Saric
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: donnerstags, 

20–20.30 Uhr (nicht am 8.5.)

Abtwil-St.Josefen
Dienstags 9.00 1 2 
—
Sa 3. Mai, 18 Uhr 2 
 Predigt: Annemarie Angele 
So 4. Mai, 10.20 Uhr Erstkommunion 

Einzug mit der Musig Gaiserwald 
 10.30 Uhr 1 Festgottesdienst zur 

Erstkommunion, Ivan Saric und Bea 
Bühler 

Sa 10. Mai, 18 Uhr 2  
Predigt: Kurt Schawalder

So 11. Mai, 10.30 Uhr 2 
 Predigt: Kurt Schawalder 
Sa 17. Mai, 18 Uhr 2 Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder 
 Barbara Wälti, Bea Bühler und Armel Cani 
So 18. Mai, 10.30 Uhr 2  

Predigt: Roland Winter 
Sa 24. Mai, 18 Uhr 1  

Predigt: Innocent Udeafor 
So 25. Mai, 9 Uhr 1 und Gedächtnis-

gottesdienst, Predigt: Innocent Udeafor 
Do 29. Mai, 10.30 Uhr 1 6 in St.Josefen
 Musik: Gaiserwalder Alphörner,  

anschliessend Brötle,  
bei schlechtem Wetter in der Kirche

 Predigt: Roman Giger 
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Gottesdienst-Ordnung
Über folgenden QR-Code oder Direktlink 
gelangen Sie zu den Bibeltexten für den 
aktuellen Tag – nach der Lese-Ordnung 
unserer Kirche – und weitere Impulse dazu:
www.kathsg.ch/gottesdienste

Sa 31. Mai, 18 Uhr 2 
 Predigt: Marcus Schatton 
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: montags, 7.30 Uhr
Rosenkranz: dienstags, 9.30 Uhr
Laudes: mittwochs, 6.30 Uhr 
Maiandacht: montags, 19.5, 26.5, 19.15 Uhr
Maiandacht: mittwochs, 7.5, 21.5, 19.15 Uhr 
Maiandacht Senioren /-innen: Do 8.5., 

14.30 Uhr, Kapelle St.Josefen 
Maiandacht FG: Do 22.5., 19.30 Uhr, Kapelle 

Oberwald

Engelburg
Mittwochs 9.00 1 2  

(14.5.: 9.30 im Senevita Oberhalden)
—
So 4. Mai, 9 Uhr 1 Ivan Saric
So 11. Mai, 10.30 Uhr 2 6
 Musik: Jodelclub der Stadt St.Gallen 

Barbara Wälti 
So 18. Mai, 9 Uhr 2 
 Roland Winter 
So 25. Mai, 10.30 Uhr 1 und Gedächtnis-

gottesdienst, Innocent Udeafor 
Mi 28. Mai, 18 Uhr 1 Engelburg
 Roman Giger 
Do 29. Mai, 10.30 Uhr 1 Festgottesdienst 

in St.Josefen, Roman Giger 
—
Gebete 
Maiandacht: donnerstags, 1./8. und 22. Mai, 

19 Uhr, Maiandacht mit Ausflug 60+: 
Donnerstag, 15. Mai

17kathsg.ch
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Fünf Monate sind wir nun unterwegs, als «Pilger der Hoffnung». 
Immer mehr festigt sich in mir die Überzeugung, die Überschrift 
des Heiligen Jahres könnte kaum passender sein. Auf Gottes Spu-
ren zu gehen und den Versuch zu wagen, seine Fussstapfen zu spü-
ren und diese mit Menschen zu teilen, erscheint mir in der aktuel-
len Zeit besonders sinnstiftend zu sein.

Als Pilger der Hoffnung sind wir sowohl irdisch gehalten, wie 
auch himmlisch angezogen. Irdisch gehalten in dem Sinne, hoff-
nungsvoll einen Pilgerweg von zu Hause aus anzutreten. Himm-
lisch angezogen in dem Sinne, dieser grossen Kraft Gottes, welche 
uns mit Hoffnung erfüllen will, entgegenzugehen. Diesen «Draht» 
zu vertiefen, sehe ich als besonders wichtig – dafür lohnt es sich, 
sich ein ganzes Jahr lang Gedanken zu machen. Gelegenheit dazu 
gibt es in rauen Mengen. Erste Bedingung ist einzig, den Aufbruch 
zu wagen; aus (irdischer) Hoffnung und in (himmlischer) Hoff-
nung.

Eine spezielle Möglichkeit bietet sich den Menschen aus dem 
Bistum St.Gallen am Samstag, 17. Mai! Als Christinnen und Chris-
ten aus unserem Bistum können Sie im St.Galler Pilgerzug zum 
nationalen Pilgertag nach Einsiedeln fahren. Ein Sonderzug der 
SOB fährt von Romanshorn über Wittenbach–St.Gallen–Herisau–
Degersheim–Wattwil–Uznach–Rapperswil direkt nach Einsiedeln. 
Eine bunte Schar, Jung und Alt. Bischof Markus wird den Zug zu-
sammen mit vielen Frauen und Männern aus der Bistumsleitung 
begleiten (Tickets sind erhältlich über die SOB-Website: www.sob.ch/ 
stgallerpilgerzug). Mit gemeinsamen Anliegen, Wünschen und Ge-
beten wagen wir den Aufbruch nach Einsiedeln.

Pilgern heisst auch, Altlasten abzulegen und den Kopf frei zu ma-
chen für alles, was kommen mag. «Es kommt niemals ein Pilger 
nach Hause, ohne ein Vorurteil weniger und eine neue Idee mehr 
zu haben.» Diesem Zitat von Thomas Morus (1478–1535) folgend, 
lohnt es sich sehr, immer wieder neu einen Aufbruch zu wagen.

Herzliche Einladung nach Einsiedeln oder wohin Sie sich auch 
 immer aufmachen als Pilgerin oder Pilger der Hoffnung!

Infos zum Heiligen Jahr unter: 
www.bistum-stgallen.ch/aktuelles/heiliges-jahr-2025

Martin Rusch, Diakon in der Dompfarrei

Unterwegs als Pilger 
der Hoffnung

Foto: pixabay.com

St.Gallen
Zentrum
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Gruppen und Vereine

Mitsingen in der Maiandacht
Die Domsinggruppe unter der Leitung von 
Andreas Gut, Domkapellmeister, wirkt 
musikalisch in der Maiandacht vom Sonntag, 
18. Mai, 16.30 Uhr, in der Unteren Waid mit.
Proben: Mi 7. und 14. Mai, 18.30–20 Uhr, 
Musiksaal, Klosterhof 6b. Neue Sängerinnen 
und Sänger, unabhängig aus welcher Pfarrei, 
sind herzlich willkommen!

kreaDom
Do 22. Mai, 14 Uhr, Handarbeiten im Dom-
Zentrum

Unsere Verstorbenen

Aus unserer Pfarrei hat Gott heimgeholt:
Gertrud Kreier, Anton Krucker und Marie- 
Cécile Boog. Der Herr schenke ihnen das 
Leben in Fülle in seiner Herrlichkeit.

Jahrzeiten

Do 1. Mai 8.15 Um gute Priester
Do 8. Mai 8.15 Elisa Seitz
Fr 9. Mai 18.15 Robert und Marlene 

Graf-Wolter
Sa 10. Mai 8.15 J. Hauser und Ehefrau, 

Arnold und Paulina 
 Gallusser-Mock, Martin und 
Paula Gallusser

Mi 14. Mai 9.00  Frauengemeinschaft Dom
Fr 16. Mai 18.15 Pfr. Richard Thalmann
    Hanny Thalmann
Sa 17. Mai 8.15 Gottfried Segmüller
Mo 19. Mai 8.15 Eduard und Lucie Guntli-

Forster und Familien

Kollekten

Ergebnisse der Kollekten vom März
Fazenda da Esperanza CHF 1791.42
Priesterseminar Saint-Gall,
Benin CHF 1884.05

Kovive CHF 2285.90
Kloster Mar Musa in Syrien CHF 1977.41
Kiran Stiftung CHF 1712.90

Kollekten im Mai
4. Chance Kirchenberufe
11. Pro Filia und Mütter in Not
18. Solidaritätsnetz Ostschweiz
25./29. Schulprojekt Guatemala

Wiborada von St.Gallen 
Ihre Geschichte ist sperrig, sagen einige. 
Ambivalent und gesponnen, finden an-
dere – nicht für uns moderne Menschen 
gemacht, meinen Dritte. Tatsächlich war 
die heilige Wiborada von St.Gallen auch 
für mich bis vor 15 Jahren eine Fremde, in 
ihrer Radikalität unvorstellbar weit weg.

Nach fünf Jahren, in denen sich immer 
wieder Menschen aufmachen, sich durch 
eine Woche als Eingeschlossene in ihrer 
nachgebauten Zelle anzunähern, sehe ich 
es anders: Wiborada lebte ein ausserge-
wöhnliches Frauenleben, das zur DNA der 
St.Gallerinnen und St.Galler gehört. Sie ist 
eine Märtyrerin, die erste heiliggespro-
chene Frau der Welt, eine Frau mit dem 
Format eines Niklaus von Flüe als Ratgebe-

rin, Prophetin, Beterin, Beschützerin. Sie ist 
eine Heldin, Retterin der Menschen, Mön-
che, Handschriften und Klosterschätze vor 
der Brandschatzung der Ungarn im 
Jahr 926, die einzige Frau, die jemals in ein 
Professbuch von Mönchen eingetragen 
wurde und verantwortlich dafür, dass  
St.Gallen mit den ältesten Handschriften 
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört.

Gerne lade ich Sie ein: Kommen Sie 
im Monat Mai Wiborada näher, besuchen 
Sie die Inklusen oder die Ausstellung in 
St.Mangen, nehmen Sie am Wiborada-Pil-
gertag teil oder kommen Sie zur Urauffüh-
rung der Wiboradaerzählung von Moni 
Egger.
Hildegard Aepli, Seelsorgerin

Veranstaltungen

Mit Maria durch den Mai
Im Mai, wenn die Natur sich in aller Pracht 
entfaltet, hat Maria im Leben der Kirche 
einen besonderen Platz. In der Seelsorge-
einheit Zentrum laden wir zu verschiedenen 
Maiandachten ein. Unter anderem auch in 
der Kathedrale, am 11. Mai um 18 Uhr, und in 
der Unteren Waid mit der Domsinggruppe am 
18. Mai um 16.30 Uhr. Herzliche Einladung 
zum Mitfeiern! → siehe Seite 5

Seniorenausflug
Do 5. Juni, 11.45 Uhr
Carfahrt bis Rorschach, mit dem Schiff nach 
Wasserburg, Eucharistiefeier in der Kirche  
St.Georg. Anschliessend Zvieri in Nonnenhorn 
und Rückfahrt via Lindau–Bregenz nach 
St.Gallen. Anmeldung bis Mittwoch, 28. Mai.

Aus dem Pfarreileben

Erstkommunion und  
Gottesdienst mit Familien

So 4. Mai, 10.30 Uhr
Kathedrale
→ siehe Seite 5

Zusammensein und Austausch
Mi 14. Mai, ab 9.45 Uhr, Kaffee im Dom-
Zentrum nach der 9-Uhr-Messe (im Mai 
ausnahmsweise im Raum Weitblick)

Do 22. Mai, 12.50 Uhr, Picknick im Dom-
Zentrum nach der Messe am Mittag

Foto: aus der Pfarrkirche St.Georgen

Dompfarrei 

Pfarramt Dom, dom.kathsg.ch
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen

Sekretariat
071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch
Empfang DomZentrum, Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Brändli Claudia; Lüchinger Sr. Bernadette;  
Grelli Elena, Praktikantin

Pfarreibeauftragter, Dompfarrer
Grögli Beat, 071 224 05 51,  

beat.groegli@kathsg.ch

Seelsorge
Aepli Hildegard, Seelsorgerin, 071 227 33 69, 

aepli@bistum-stgallen.ch
Casanova-Baumgartner Ramona, Seelsorgerin,  

071 224 05 53, ramona.casanova@kathsg.ch
Rusch Martin, Diakon, 071 224 05 52,  

martin.rusch@kathsg.ch

Domsakristei
071 227 33 88 / domsakristei@kathsg.ch
Schutzengelkapelle
071 224 05 58 / schutzengelkapelle@kathsg.ch
DomZentrum
071 224 05 59 / hauswartung.dz@kathsg.ch

Sakristei-Team / Hauswartung
Brülisauer Christine; Tawil Claudia; Coronel César; 

Huber Roman; Luli Jeton

DomMusik, dommusik-sg.ch
Gut Andreas, Domkapellmeister, 071 227 33 38
Schönfelder Christoph, Domorganist, 071 227 33 37
Bausch Sebastian, Stv. Domorganist, 071 227 33 44
Schmid Ursula, Sekretariat, 071 227 33 39,  

sekretariat@dommusik-sg.ch 

Sozialdienst Zentrum, sozialdienste.kathsg.ch
Raschle Ramon, Sozialarbeiter, 071 224 05 36,  

ramon.raschle@kathsg.ch
Zünd Carola, Sozialarbeiterin, 071 224 05 34,  

carola.zuend@kathsg.ch
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Seniorenausflug 60+
Di 20. Mai, 9–19 Uhr
Klangmaschinen Museum Dürnten
Anmeldung bis 12. Mai an Daniel Bertoldo, 
071 242 70 65. Flyer liegen in den Kirchen auf.

St.Georgen
Wiborada

Wiborada-Gedenken

Fr 2. Mai, 10.30–11.30 Uhr, Wiborada-Kapelle
Eine Pilgerinnen-Gruppe aus Deutschland ist 
unterwegs durch die Schweiz auf den Spuren 
grosser Frauengestalten der Kirchenge-
schichte. Am Gedenktag der heiligen 
Wiborada richtet sich der Blick auf diese 
besondere Frau und ihren Bezug zu  
St.Georgen. Kennen Sie Wiborada, ihre 
Geschichte und ihre Spuren in St.Georgen? 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu 
diesem Anlass mit Entdecken der Wiborada-
Kapelle, Impulsen, Gespräch, Gebet und 
Gesang. 

Besondere Gottesdienste

Fatima-Prozession
Sa, 10. Mai, 20 Uhr, Kirche
Sie sind alle zum Gottesdienst in portugiesi-
scher Sprache eingeladen. Die vielen Riten 
und Zeichen sind auch so verständlich. Etwa 
gegen 20.30 Uhr beginnt die Lichter-Prozes-
sion. Die Statue der Mutter Gottes wird 
feierlich mit Gebeten und Gesängen durch 
die Strassen von St.Georgen getragen. Unsere 
portugiesischen Mitchristen und Mitchristin-
nen feiern jährlich dieses für sie sehr bedeu-
tende religiöse Fest. Es erinnert an die 
Erscheinung der Mutter Gottes vor drei 
Hirtenkindern im Jahre 1917 in Fatima, 
Portugal.

Feiern und Teilen
Sa 17. Mai, 18 Uhr, Wiboradakapelle
Herzliche Einladung zum «Feiern und 
Teilen» – eine ökumenische Feier mit 
Gesang, Gebet, Austausch von Gedanken und 
anschliessendem Teilen von mitgebrachten 
Speisen.

Christi Himmelfahrt
Do 29. Mai, 11 Uhr Kirche
Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt, 
Predigt: Marjan Paloka, Musik: Orgel und 
Flöte

Vorschau

Ökumenischer Garten-Gottesdienst 
für Jung und Alt

So 1. Juni, 10 Uhr,  
Evangelisches Kirchgemeindehaus

Gruppen und Vereine

Seniorenzmittag
Di 6. Mai,12 Uhr, in der Oase
Kontaktperson Zita Enz, 071 222 09 37.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Spielnachmittag für Senioren
jeden Dienstag, 14–17 Uhr, Oase
Kontakt: Zita Enz, 071 222 09 37

Ökumenisches Frauennetz
Mi 7. Mai, 17.30 Uhr
Führung im Kulturmuseum: Objekte erzählen 
Frauengeschichten
Anmeldung bis 1. Mai bei Nicole Graf, 
uninho1@bluewin.ch, Kosten CHF 10.–

Einsingen für alle
So 11./25. Mai, 10.30 Uhr, Wiboradakapelle
Singend bereiten wir die Lieder für den 
anschliessenden Gottesdienst vor.
Kontakt: felix.oesch@kirchen-chor.ch

Georgsverein «Männer im Gespräch»
Do 15. Mai, 19.30 Uhr, Oase
«Geschichte Albaniens und die Situation der 
Christen», Referent: Marjan Poloka

«Tag der Nachbarn»
Fr 23. Mai, ab 16 Uhr, Jugendtreff
Der Jugendtreff lädt Gross und Klein zum 
Kennenlernen ein, Flyer werden in der 
Nachbarschaft verteilt.

Kolping-Maiandacht
Mi 28. Mai, 17.30 Uhr, Wiboradakapelle
Seelsorgerin Judith Romer aus Berg wird die 
Andacht gestalten. Anschliessend sind alle 
zum Umtrunk mit Nussgipfel in die Oase 
eingeladen.

Oase Bar
Fr 30. Mai, 17 Uhr, Oase
Eine Möglichkeit, ins Wochenende zu starten. 
Alle sind herzlich willkommen.

Jahrzeiten

Di 6. Mai 9.00 Dr. Vikar Josef Bless
So 25. Mai 11.00 Marie Louise und Josef 

Senn-Huonder
    Giacomo Pellandini

Aus den Quartierpfarreien

Im Frühlingsmonat Mai
Im Mai bricht der Frühling so richtig auf. Die 
Tage werden heller und wärmer, es spriesst 
und blüht überall. Die Kraft des österlichen 
Lebens wird erfahrbar. Es ist der Monat, der in 
der Kirche in den Tagen vor Christi Himmel-
fahrt traditionell mit Feld- und Flurprozessio-
nen verbunden ist. Im städtischen Raum ist 
dieser Brauch mehrheitlich verschwunden. 
Dennoch gibt es Angebote, sich pilgernd und 
reisend auf den Weg zu machen – einzeln 
oder in Gemeinschaft. Wir laden Sie herzlich 
ein zu:

Ahorn-Wallfahrt der  
Quartierpfarreien

So 4. Mai, 4.15 Uhr ab St.Georgen Kirche oder 
11 Uhr Kapelle Lehmen
Gemeinsamer Fussmarsch ab St.Georgen 
(Besammlung um 4.15 Uhr) oder individuelle 
Anreise. 11 Uhr Eucharistiefeier mit Marjan 
Paloka und Alphornklängen. Anschliessend 
Apéro. Auskunft: anja.detoffol@kathsg.ch

Zum Nationalen Pilgertag  
im Heiligen Jahr mit dem St.Galler 

Pilgerzug nach Einsiedeln
Sa 17. Mai 
Ein Sonderzug der SOB fährt um 7.19 Uhr ab 
St.Gallen direkt nach Einsiedeln. Tickets für 
diesen Sonderzug (nur Hinfahrt) können 
einfach online gelöst werden. (Erwachsene 
CHF 10.–, Kinder CHF 5.–) 
sob.ch/stgallerpilgerzug 
Alle Informationen zum Pilgertag finden Sie 
auf der Website des Bistums:
bistum-stgallen.ch/aktuelles/ 
heiliges-jahr-2025 

Zu einem persönlichen Spaziergang 
zu einer unserer Maiandachten

Den Flyer dazu finden Sie in den Schriften-
ständen unserer Pfarreien oder unter
stotmar.kathsg.ch/mai_andachten

Wir gratulieren
Seit 15 Jahren arbeitet Grace Specker im 
Dienst der Kirchgemeinde St.Gallen – als 
Katechetin und früher auch als Mesmer-Aus-
hilfe. Danke, liebe Grace, für deine Treue und 
deinen grossen Einsatz. Möge Begeisterung 
für deine Aufgabe dich weiterhin erfüllen.

Marjan Paloka wirkt seit 25 Jahren als 
Priester. Im Rahmen der Chrisammesse in der 
Karwoche wurde dieses Jubiläum gefeiert. 
Wir von den Quartierpfarreien sind glücklich, 
dich, lieber Marjan, bei uns zu haben, und 
danken dir für alles Dasein mit und für uns.

Pfarreien  
St.Georgen, Riethüsli, St.Otmar
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Kollekten

4. Mai Ahornkapelle im Lehmen
11. Mai Muttertagskollekte
25. Mai Chance Kirchenberufe
29. Mai Kinderhilfswerk SISA Indien

Ergebnisse der Kollekten:
CSI   CHF 135.05
Epiphanieopfer  CHF 231.70
Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind  CHF 143.95
Diak. Aufgaben der Pfarrei  CHF 169.50
Stiftung «Denk an mich»  CHF 240.90
Caritas des Bistums  CHF 221.45
Frauenhaus  CHF 256.30

Riethüsli
Veranstaltungen

Riethüsli-Zmorge
Sa 3. Mai, ab 8 Uhr 
Buchmüllerstube, Riethüslitreff
Ein schöner Tag ist, wenn er mit einem 
leckeren Riethüslizmorge beginnt. 

Mittagstisch
Mi 14. Mai, 12 Uhr 
Pfarrstube, Riethüslitreff
Susanne, Ursula und Beat sind wunderbare 
Gastgeber. Chumm au, än feine Zmittag 
wartet auf dich. Anmeldung bitte bei 
Susanne und Beat Studer bis Dienstagmittag, 
071 278 56 39.

Besondere Gottesdienste

Maiandachten
Mo 5. Mai, 19 Uhr, Kirche/Pfarrstube
Wir feiern Maria mit den Symbolen Braut und 
Bräutigam. Gestaltung: Gruppe «Feiern im 
Alltag». Anschliessend gemütliches Zusam-
mensein in der Pfarrstube.
Mo 12. Mai, 19 Uhr, Kirche 
Musikalische Mitgestaltung durch die 
Flötengruppe St.Otmar-Riethüsli  
→ Weitere Maiandachten siehe Flyer oder 
stotmar.kathsg.ch/mai_andachten

Ahorn-Wallfahrt
So 4. Mai, 11 Uhr, Kapelle Maria Ahorn 
→ Seite 20

Der andere Gottesdienst
So 11. Mai, 10 Uhr, Kirche
Ein buntgemischtes Team feiert mit Ihnen. 
Anschliessend Kaffee oder Tee.

Gottesdienst an Auffahrt
Do 29. Mai, 9 Uhr, Kirche
Wortgottesfeier mit Kommunion, Predigt: 
Walter Lingenhöle, Trompete und Orgel

Kinder und Familien

Chinderkafi 
Fr 9. und 16. Mai, 15.30 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube
Geselliges Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen. Am 9. Mai können Kinder ab 16 Uhr 
ein Muttertagsgeschenk basteln. 

Erstkommunion
So 11. Mai. 9.30 Uhr, Kirche St.Otmar
Zwei Kinder aus dem Quartier feiern in der 
Kirche St.Otmar das Fest der Erstkommunion. 
Wir wünschen Sophia Neuweiler und Frederic 
Liniger ein schönes Fest und Gottes Segen.  
→ Seite 22

Sunnenstrahl 
(Freizeitangebote für Kinder)

Mi 14. Mai, 14–16.30 Uhr, Wald 
Wir erkunden den Wald im Frühling. 
Treffpunkt: Schule um 13.45 Uhr oder Busend-
station Oberhofstetten um 14 Uhr.
Bitte bei Anna anmelden: 079 517 27 38

Kinderfeier um halb fünf
Fr 16. Mai, 16.30 Uhr, Kirche
Eine Feier für Kinder mit Bodenbild, 
 Geschichte und Kreativteil.

Aus dem Pfarreileben

Ausflug 60+
Di 20. Mai, 9–19 Uhr
→ Details siehe Flyer in der Kirche und Seite 20

Männerabend
Mo 26. Mai, 19 Uhr
Riethüslitreff, Pfarrstube
Gestaltung: Daniel Bertoldo

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Riethüsli
Der Jugendtreff ist jeden Freitag von 19 bis 
22 Uhr für alle Jugendlichen ab der 5. Klasse 
offen. Auskunft: Pascal Graf,
pascal.graf@kathsg.ch 

Vorschau 

Festgottesdienst zum Patrozinium 
der Heiliggeistpfarrei

So 8. Juni, 10 Uhr, Kirche
Predigt: Marjan Paloka, Musikalische 
 Gestaltung: Kirchenchor St.Georgen, Apéro

Leid

In den Ewigen Frieden heimgerufen hat Gott:
Helen Schmid-Zoller 

Jahrzeiten

Sa 3. Mai 17.00 Maria Erni-Zwicker

Kollekten

3. Mai Chance Kirchenberufe
17. Mai  Muttertagskollekte Pro Filia und 

Mütter in Not
29. Mai Kinderhilfswerk SISA, Indien
31. Mai Arbeit der Kirche in den Medien

Ergebnisse der Kollekten
Epiphanie/Inländische Mission  CHF  71.50
Sternsingen  CHF  43.50
SOFO Solidaritätsfonds
für Mutter und Kind  CHF 171.25
Diakonische Aufgaben Pfarrei  CHF 61.60
Caritas Bistum  CHF 60.45

St.Otmar
Veranstaltungen

10 Jahre English Mass in St.Gallen

Sa 10. Mai, 18 Uhr, Kirche 
Wir laden Sie zum Jubiläumsgottesdienst der 
English Mass in St.Gallen ein. Nach einem 
gelungenen Start am 11. April 2015, zweiter 
Ostersonntag, sind wir dankbar für ein 
Jahrzehnt des Glaubens, des Gebets, des 
geistlichen Wachstums und der Gemein-
schaft. Dies wollen wir mit Ihnen im Gottes-
dienst und beim anschliessenden Fest im 
Pfarreizentrum feiern. Bitte melden Sie sich 
für das Nachtessen bis 30. April an bei  
chika.uzor@kathsg.ch

The next mass in English language is on 
Saturday, May 10, at 6.00 p.m. in the  
St.Otmar parish church, St.Gallen. This is our 
Jubilee Mass! After a successful start on April 
11, 2015, we joyfully invite you to celebrate 
these ten years of faith, worship and commu-
nity with us at the holy mass in the Church 
and in the parish hall in the parish hall after 
the mass. Please register until April30 by
chika.uzor@kathsg.ch 

Mittagstisch
Mo 12. Mai, 11.45 Uhr, Pfarreizentrum
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt, 071 224 06 10

Seniorinnen- und Senioren-
Jass- und Spielnachmittag

Jeden Montag,13.30 – 17 Uhr, Pfarreizentrum 
Auskunft Francisca Garcia, 078 927 65 21

Otmartreff
Jeden Dienstag, 9–12 Uhr  
Paradiesli, Paradiesstrasse 40
Der Treffpunkt für Personen mit kleinen 
Kindern. Kontakt: Denise Hofer, 
otmar-treff@gmx.ch 

Besondere Gottesdienste

Maiandachten
Sa 3. Mai, 6.30 Uhr, ab Hauptbahnhof: 
Maibummel und Maiandacht mit der 
Männervereinigung; offen für alle  
→ Details siehe Rubrik «Gruppen und Vereine» 
unter «Männervereinigung»

So 25. Mai, 17 Uhr, Kapelle Maria Einsiedeln 
→ Weitere Maiandachten siehe Flyer oder 
stotmar.kathsg.ch/mai_andachten
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Erstkommunion
So 4. Mai, 10.30 Uhr, Kathedrale
So 11. Mai, 9.30 Uhr, Kirche St.Otmar
Die Erstkommunionkinder haben sich in den 
vergangenen Monaten mit ihren Familien und 
in der Pfarrei auf ihr Fest vorbereitet. Immer 
wieder haben sie in dieser Zeit von Jesus 
gehört und gesprochen. Und wenn sie an 
ihrem Erstkommunionfest die Worte Jesu 
hören werden «Kommt und esst!», dann ist 
das eine Einladung, die auch heute noch gilt. 
Beim Fest der Erstkommunion dürfen die 
Kinder zum ersten Mal die Hostie empfangen 
und erleben, dass Jesus sie stärken und 
begleiten möchte – nicht nur an diesem 
besonderen Tag, sondern in ihrem ganzen 
Leben. Mögen sie spüren, dass seine Nähe 
ihnen Kraft gibt und Gemeinschaft schenkt.
Nach dem Gottesdienst sind alle Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher zum 
Apéro eingeladen.

Gottesdienst mit Frauenschola
So 18. Mai, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier, Predigt: Marjan Paloka, 
Musikalische Mitgestaltung: Frauenschola 
des Chores zu St.Otmar, anschliessend 
Sonntagskaffee

Christi Himmelfahrt
Do 29. Mai, 9.30 Uhr Kirche
Eucharistiefeier, Predigt: Marjan Paloka, 
Musik: Orgel und Flöte

Aus dem Pfarreileben

Treffen Begegnungszentrum 
in Kolumbien

So 25. Mai, 17.15 Uhr, Pfarreizentrum 
Andrea Moreno und Lina Lugo erzählen über 
ihre Arbeit im Kultur- und Begegnungszent-
rum «El Contaduro»in Cali, Kolumbien. 

Konzert «Drums for life»  
mit Eduardo Nascimento

Sa 31. Mai, 17.30 Uhr, Pfarreizentrum
Eduardo Nascimento lädt zum Workshop und 
Konzert (Percussion brazil) ein. Sie können 
selbstverständlich auch nur das Konzert 
besuchen. Eintritt frei – Kollekte
19 Uhr: Apéro mit brasilianischen  
Spezialitäten
Anmeldung für den Workshop (14–15 Uhr) 
bitte beim Pfarramt, 071 224 06 10 oder
edujamaica166@gmail.com
Weitere Informationen siehe Flyer beim 
Schriftenstand oder unter
stotmar.kathsg.ch/percussion_brazil

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft 
Mi 7. Mai, 14.30 Uhr: Maiandacht in der Kirche 
St.Fiden

Mi 21. Mai, 8.40 Uhr: Wanderung durch die 
wilde Wissbachschlucht nach Gossau 
Anmeldung bis 19. Mai bei Monika Kuhn, 
071 277 19 54, oder Imelda Gubser, 
078 278 41 82

Männervereinigung 
Sa 3. Mai, 6.30 Uhr ab Hauptbahnhof: 
Maibummel und Maiandacht in der Schloss-
kapelle Wilen-Wartegg, Anmeldung bitte 
sofort an Stephan Kaufmann, 079 243 49 03 
oder rskaufmann@bluewin.ch
Mi 7. Mai, 18.45 Uhr, Kirche: Manne- 
Dankstell, anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreizentrum

Herz-Jesu-Gebetsgruppe
Fr 2. Mai, 19 Uhr: Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Anbetung, 19 Uhr Eucharistiefeier 
mit eucharistischem Segen 

Jugendtreff Paradiesli
Der Jugendtreff ist jeweils am Freitag von 
20 bis 22 Uhr für Jugendliche ab der 5. Klasse 
geöffnet. Info: Thomas Fuhrer,  
thomas. fuhrer@kathsg.ch 

Vorschau

Benefizkonzert medizinische 
Hilfe für die Ukraine

Fr 13. Juni, 19.30 Uhr, Kirche 
Das Team Lindau rund um Dr. P. M. Bodler, 
Orthopädie am Rosenberg in St.Gallen, 
unterstützt die Ukraine mit aufgerüsteten 
Krankenwagen, gefüllt mit medizinischen 
Materialien. Dr. Bodler wird das Projekt 
vorstellen. Die St.Galler Flötistin Béatrice 
Rogger organisiert dieses Konzert zum 
dritten Mal. 
Es wirken verschiedene Chöre und Künstle-
rinnen und Künstler mit. Durch das Pro-
gramm führt Sie Matthias Flückiger,  
Schauspieler und künstlerischer Leiter des 
Theaters Trouvaille. 
Eintritt frei, Kollekte 
→ Weitere Details siehe Flyer oder
stotmar.kathsg.ch/benefiz_ukraine 

Leid

In den Ewigen Frieden heimgerufen hat Gott:
Gertrud Kreier, Luciano Carniello

Jahrzeiten

Fr 2. Mai 19.00 Verstorbene Mitglieder der 
Herz-Jesu-Gebetsgruppe 
und der Frauengemein-
schaft

So  4. Mai 9.30 Danilo Breitenmoser  
Raphael Cozzio  
Maria Nguyen Thi Cay

Mi  7. Mai  9.00 Martha Traber
Fr  9. Mai  19.00 Gabor Bernhardt-Brägger
So 18. Mai  9.30 Thomas und Frieda Oertig-

Huber 
Othmar und Margrith 
Thurnherr-Stadelmann 
Sophie und Albert Senn-
Rutz  
Paul Ammann-Akermann

Kollekten

4. Mai Chance Kirchenberufe
11. Mai Stiftung Theodora
18. Mai  Muttertagskollekte Pro Filia und 

Mütter in Not
25. Mai Dargebotene Hand (Tel. 143)
29. Mai Kinderhilfswerk SISA, Indien

Ergebnisse der Kollekten
Sternsingen Missionsgruppe  CHF 843.60
Epiphanieopfer Inländ. Mission  CHF 371.75
SOFO Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind  CHF 494.10
Diakonische Aufgaben d. Pfarrei CHF 374.10
Procap SG-Appenzell  CHF 339.60
Caritas Bistum  CHF 195.30
Justinuswerk  CHF 154.65
KAB Brücke – Le Pont  CHF 406.65
Solinetz Ostschweiz  CHF 377.55
Frauenhaus St.Gallen  CHF 274.20
Schweizer Tafel  CHF 270.55
Minifest St.Gallen  CHF 442.99

Pfarramt St.Georgen, stgeorgen.kathsg.ch
Wiesenstrasse 50, 9000 St.Gallen
De Toffol Anja, 071 224 06 50, 
pfarramt.st.georgen@kathsg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Mi 9 – 11 Uhr

Pfarramt Riethüsli, riethuesli.kathsg.ch
Gerhardtstrasse 9, 9012 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 30, 
pfarramt.riethuesli@kathsg.ch
Do 8.30 – 11.30 Uhr; ausserhalb der Öffnungszeit
siehe Pfarramt St.Otmar

Pfarramt St.Otmar, stotmar.kathsg.ch
Grenzstrasse 10, 9000 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 10,
pfarramt.st.otmar@kathsg.ch, 
Mo 8 – 11 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr / Di 8 – 11.30 Uhr / 
Mi 8 – 11.30 Uhr / Fr 8 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Seelsorgeteam Quartierpfarreien
St.Georgen – Riethüsli – St.Otmar
Co-Leitung / Pfarreibeauftragung
Walser Barbara, Seelsorgerin, 071 224 06 11, 

barbara.walser@kathsg.ch
Balmer-Waser Christoph, Co-Leitung, 

071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Weitere Seelsorger/-innen
Lingenhöle Walter, Diakon, 071 224 06 52 

walter.lingenhoele@kathsg.ch
Paloka Marjan, Kaplan, 071 224 06 16 

marjan.paloka@kathsg.ch
Stump Barbara, Religionspädagogin, 071 224 06 33, 

barbara.stump@kathsg.ch
Dr. Uzor Chika, Seelsorger, 071 224 06 13, 

chika.uzor@kathsg.ch
Wolfers Anne-Dominique, 071 224 06 14, 

anne-dominique.wolfers@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Georgen: Lara Fahrni,  

078 249 67 76, lara.fahrni@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Otmar: Thomas Fuhrer,  

071 224 06 17, thomas.fuhrer@kathsg.ch
Jugendseelsorge Riethüsli: Pascal Graf 

071 224 06 34, pascal.graf@kathsg.ch
Katechesebeauftragte: Knöpfel Brigitte,  

071 288 62 33, brigitte.knoepfel@kathsg.ch
Imhof Gabriel, Religionspädagoge in Ausbildung 

071 224 06 35, gabriel.imhof@kathsg.ch
Kasper Claudio, Mitarbeiter Familienpastoral 

079 633 13 05, claudio.kasper@kathsg.ch

Sozialdienst Zentrum: Zünd Carola, Raschle Ramon, 
071 224 05 40, sozialdienst.zentrum@kathsg.ch

Kirchenmusik: Lienhart Johannes, Hauptorganist
071 224 06 15, johannes.lienhart@kathsg.ch

Mesmer/Hauswartung
St.Georgen: Domgjoni David, 079 392 00 49 

Mesmer Stv: Osthues Nicole, 079 760 15 72
Riethüsli: Bertoldo Simeon, 071 277 12 30 

Nieuwenhout Monika, 071 277 12 30
St.Otmar: Pavkovic Mate, 079 648 36 57 

Krüsi Angelika, 071 277 18 30 oder 079 688 48 19
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Mit diesen Worten aus dem Johannesevangelium lädt Jesus seine 
Jünger ein – und mit diesen Worten lädt er auch uns ein. Die Kin-
der, die sich in diesem Jahr auf das Sakrament der Eucharistie vor-
bereiten, dürfen entdecken: Jesus ruft uns zu sich. Er lädt uns ein, 
mit ihm das Mahl zu teilen, ihm zu vertrauen und Kraft für unser 
Leben zu schöpfen.

Die Jünger am See Tiberias hatten eine schwere Zeit hinter 
sich. Nach dem Tod und der Auferstehung von Jesus wussten sie 
nicht, wie es weitergehen sollte. Also kehrten sie zurück zu dem, 
was sie kannten – zum Fischen. Doch die Netze blieben leer. 
Nichts wollte gelingen. Müde und entmutigt kehrten sie ans Ufer 
zurück. Und dort begegnete ihnen Jesus. Zunächst erkannten sie 
ihn nicht. Aber dann sprach er zu ihnen: «Werft eure Netze auf der 
rechten Seite aus.» Und plötzlich war das Netz voller Fische – ein 
Zeichen: Jesus ist da. Er lässt sie nicht allein.

Am Ufer warteten schon ein Feuer, Brot und Fisch. «Kommt 
her und esst!» Diese Worte sind mehr als eine freundliche Einla-
dung. Sie bedeuten: Ich sorge für euch. Ich gebe euch, was ihr 
braucht. Bei mir findet ihr Kraft, Geborgenheit und Mut.

Diese Einladung gilt nicht nur den Jüngern damals – sie gilt 
uns allen. In diesem Monat ganz besonders den Kindern, die sich 
auf die Erstkommunion vorbereiten. Jesus lädt euch ein, ihm zu 
vertrauen, mit ihm zu gehen und seine Nähe zu spüren. Selbst 
wenn es im Leben einmal nicht so läuft, wenn Dinge nicht gelin-

gen oder Sorgen bedrücken – Jesus ist da. Er reicht euch die Hand 
und stärkt euch mit seinem Mahl, mit Brot und Wein.

Doch diese Einladung ist nicht nur für einen besonderen Mo-
ment gedacht. Jesus Christus lädt uns immer wieder ein – zum 
Fest des Glaubens! Immer wieder dürfen wir an seinem Tisch 
Platz nehmen, seine Nähe spüren und uns von ihm stärken lassen. 
Immer wieder dürfen wir kommen, immer wieder dürfen wir mit 
ihm feiern.

Sind wir bereit, ihm zu vertrauen? Sind wir bereit, unsere 
Netze auszuwerfen – nicht nur für uns selbst, sondern auch für 
andere? Jesus lädt uns ein, so zu leben, wie Gott es für uns vorgese-
hen hat: einander beizustehen, zu teilen, zu helfen und Liebe wei-
terzugeben. Wer die Netze auswirft, lässt sich auf das Leben mit 
Gott ein und schenkt anderen Hoffnung und Freude. Keine Angst! 
Jesus ist für uns da. Seine Einladung steht – heute, morgen und an 
jedem Tag unseres Lebens.

Gabriela Hutter Dubler

«Kommt her und esst!» –  
Die Einladung von Jesus

Bild: Pixabay.com

St.Gallen
Ost
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Bibel heute
Mi 7. Mai, 19.15 Uhr 
Begegnungszentrum Neudorf
«Da wurde der Mensch atmendes Leben», 
mit Yvonne Joos.
→ Seite 8

Was beten wir eigentlich,  
wenn wir das Vaterunser beten?

Drei Abende zum Beten und zum Vaterunser
Do 15. Mai 2025, 19 Uhr 
Begegnungszentrum Neudorf
3. Abend: Deutung der sieben Bitten des 
Vaterunsers oder: Das Vaterunser als Gebet 
einer bedrängten Schöpfung. Gestaltet von 
Hansjörg Frick und Yvonne Joos. Herzliche 
Einladung an alle Gebets-Interessierten. 

timeout-Programm: 
Was gibt es zu tun?

Sa 17. Mai, 9 Uhr, Treffpunkt: Obere Bernegg-
strasse 31, St.Gallen
Auf dem Bernegghof setzt ein Kollektiv seit 
Mai 2024 Ideen für eine Landwirtschaft mit 
Fokus auf Vielfalt und Nachhaltigkeit um. 
Helfende Hände sind auf dem Hof herzlich 
willkommen. Wir folgen dieser Einladung, 
kommen mit Martina und Matthias ins 
Gespräch, besichtigen Hof, Feld und Lädeli 
und packen mit an bei dem, was gerade 
ansteht. Anschliessend evtl. (spontan) 
gemeinsames Picknicken/Bräteln in der 
Nähe – bitte Essen selbst mitnehmen. 
Nur bei trockenem Wetter.
Infos und Anmeldung bis 14. Mai an Yvonne 
Joos. 
→ Seite 8

Bündner Chor
So 18. Mai, 17 Uhr, Kirche St.Fiden

Canta er te – Sing auch du! Konzert des 
Chors Bündner-Verein St.Gallen mit dem 
Musiker und Kabarettisten Flurin Caviezel

Mittagstisch im Offenen Haus 
Mi und Do während der Schulzeit
→ Seite 4

Voranzeige: Konzertmärchen 
für Jung und Alt 

Mo 9. Juni, 9.30 Uhr Kirche Neudorf 
Eine Erzählerin/Flötistin und eine Organistin 
spielen das wunderbare Orgelmärchen.
Organisiert wird der Anlass vom Orgelverein 
und der Familienpastoral der SE Ost.
Eintritt frei

Weitere Informationen folgen im Juni- 
Pfarreiforum.

Kinder und Familien

Muttertags-Gottesdienst 
So 11. Mai, 11 Uhr
Kirche Ökum. Gemeinde Halden

Film-Ziit
Sa 17. Mai, 18–20 Uhr 
Kinder- und Jugendraum Grossacker
Für alle Kinder von der 1. bis zu 6. Klasse. 
Eintritt CHF 2.– inkl. Popcorn und Getränk. 
Der Film ist eine Überraschung.

Kirche Kunterbunt
So 18. Mai, 11–14 Uhr
Pfarrei Heiligkreuz, St.Gallen
Familienfeier und Programm für Familien 
rund um das Wort «Amen»

Spile rund um d’Chile
Mi 14. und 28. Mai, 14–16 Uhr
Ökumenische Gemeinde Halden

Regelmässige Angebote
Alle Angebote während der Schulzeit:

Chrabbelgruppe
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im Gemeinde-
zentrum Halden, 1. Stock.  
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Friedensstifter (5. und 6. Klasse)
Donnerstags, von 16.30–18.30 Uhr im 
Kirch gemeindehaus Grossacker, Jugendraum 
neben dem Glockenturm. Information und 
Anmeldung: Helena Meier-Ammann, 
071 224 06 73, helena.meier@kathsg.ch

JugendTreffHalden
Freitag, 2., 16. und 30. Mai, von 18 Uhr bis 
20.30 Uhr, und Mittwoch, 7. und 21. Mai, von 
14 Uhr bis 17 Uhr. Leitung: Remo Kittelmann, 
071 224 07 13

Voranzeige: Konzertmärchen 
für Jung und Alt 

Mo 9. Juni, 9.30 Uhr Kirche Neudorf 
Weitere Infos siehe Spalte zwei

Seniorinnen und Senioren

Suntigs-Kafi und Suntigs-Grill
Kafi: So 4. und 18. Mai, 14 – 16 Uhr 
Ungezwungenes Beisammen sein bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück 
Kuchen. Freiwilliger Unkostenbeitrag.
Grill: So 11. Mai, 12.30–15.30 Uhr
Gemeinsames Essen für alle, CHF 5.–  
Kostenbeteiligung. Kostenloser Fahrdienst: 
Pro Senectute 071 227 60 08
Beides: Kirchgemeindehaus Grossacker
→ Seite 6

Veranstaltungen

Sing-Café – Wort und Klang

Fr 2. und 23. Mai, 14.30–16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Programm: Caecilia van de Laak und 
Bruno Vollmeier

Erstkommunion: 
Jesus lädt uns alle ein 

Unter dieser Überschrift bereiteten sich die 
Kinder aus den Pfarreien St.Fiden, Neudorf 
und Halden auf das Fest der Erstkommunion 
vor. Was es mit dieser Einladung genau auf 
sich hat und wozu wir alle immer wieder 
eingeladen sind, können Sie im Editorial auf 
Seite 23 nachlesen. 
Am 4. Mai feiern wir den Erstkommunion-
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche 
Neudorf. Folgende Kinder nehmen die 
Einladung zur Mahlgemeinschaft Jesu das 
erste Mal an:
Aron Abel, Bereket Naomi, Betschart Alma, 
Blazevic Emma, Breitenmoser Christian, 
Gassner Luana, Gjini Lorena, Gjokaj Eveline, 
Gyerman Gabriella, Henning Leanne, 
Ibarcena Luciana, Ingino Torres Giulia, Kern 
Fridolin, Lazraj Siana, Marjakaj Aurora, Marki 
Leona, Menolfi Livia, Michel Enya, Montele-
one Annamaria, Näf Louis, Qerkini Klevis, 
Ricca Emilia, Rothmund Lina, Sabanovs 
Karlina, Schmid Viola, Widmer Loris und 
Yemane Minas.
→ Seite 23

Mittagstreff
Di 6. Mai, 11.45 Uhr, 
Restaurant Stephanshorn
Wir treffen uns zu einem offenen, gemein-
samen Zmittag. Anmeldungen bis spätestens 
Montag davor an Edith Guntli, 071 245 06 84, 
oder Margot Zweili, 071 244 81 26

Pfarreien St.Fiden, Neudorf, 
Ökum. Gemeinde Halden
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Erzählcafé
«Gemeinsam oder einsam»

Mi 14. Mai, 14.30–16 Uhr
Foyer Altersheim Notkerianum
Wir erzählen, hören zu, entdecken Gemeinsa-
mes und geniessen Kuchen und Kaffee. Alle 
sind willkommen. Nach Möglichkeit Anmel-
dung bis eine Woche im Voraus bei Yvonne 
Joos, 071 224 06 93.

Ökum. Seniorenprogramm Südost  
«Brauchtumsmuseum Urnäsch»

Mi 28. Mai, Treffpunkt 12.55 Uhr am Bahnhof 
St.Gallen vor dem Coop
Wir beginnen unsere Reise mit dem Zug in 
St.Gallen und fahren über Herisau nach 
Urnäsch.
Dort steht der Besuch des Brauchtumsmuse-
ums auf dem Programm. Während einer 
Führung gibt es spannende Einblicke in die 
Traditionen und das kulturelle Erbe der Region.  
 Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den 
Nachmittag in einem Café/Restaurant 
entspannt ausklingen zu lassen.
Hinweise: Das Museum in Urnäsch ist leider 
nicht barrierefrei und verfügt über keinen Lift.  
 Bitte Zugbillett selbst besorgen. Der 
Eintritt ist individuell zu bezahlen. Mit einem 
Schweizer Museumspass oder einer Raiffeisen-
karte mit Mitgliederkennzeichnung ist er 
kostenlos. 
Anmeldung bis 20. Mai bei Annina Altherr.
→ Seite 7 

Quartier-Stamm
Donnerstags, jeweils 9.30–11 Uhr
  1. Mai Restaurant La Boca
 8. Mai Foyer Notkerianum
15. Mai Cafeteria Halden, Oberhaldenstr.
22. Mai  Wannerstübli, Bürgerspital
29. Mai wegen Feiertag kein Stamm
→ Seite 6

Spieltreff
Do 15. Mai, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Stephanshorn

St.Fiden
Ich bin da …

… im Begegnungsraum der Kirche St.Fiden 
mit offenem Ohr und weitem Herz bei einer 
Tasse Kaffee am Dienstag, 6., 13., 20. und 
27. Mai, jeweils von 12 bis 13 Uhr. 
Seelsorgerin Priska Filliger Koller

Feini Erdbeertörtli von der VIKO 

So 25. Mai, nach dem Gottesdienst
Es gibt wieder die leckeren Erdbeertörtli der 
VIKO St.Fiden! Sie können nach dem Gottes-
dienst im Pfarreiheim genossen oder mit 
nach Hause genommen werden.
Foto: Gundula Vogel, pixabay.com

Der Erlös und die Kollekte kommen der VIKO 
zugute. Diese unterstützt damit Menschen im 
Quartier, die in Not geraten sind. 
Die Törtchen können vorbestellt werden:  
071 245 02 42, monika.enz@gmx.ch

Gruppen und Vereine

Ökum. Blätzwerkstatt
Di 6. Mai, 14.15 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden 
Mo 19. Mai, 14.15 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Grossacker
Info: A. Dengler Schelling, 071 288 10 87

Frauengemeinschaft 
St.Fiden-Grossacker

Sa 10. Mai, 8.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden
Frauen-Zmorgä mit Referat, Anmeldung 
erforderlich bei Helena Fuchs, 079 316 57 26, 
frauengemeinschaft9000@gmx.ch 
Mi 14. Mai, 19 Uhr, Spitalkapelle im Kantons-
spital St.Gallen 
Maiandacht, anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreiheim St.Fiden

Soziale Männerbewegung
Mi 2. Mai, 13.30 Uhr, Teffpunkt: Parkplatz der 
Kirche St.Fiden (14.15 Uhr beim Walter Zoo)
Besuch mit Führung im Walter Zoo, Gossau
Mi 14. Mai, 19 Uhr, Spitalkapelle im Kantons-
spital 
Maiandacht, siehe Frauengemeinschaft

Freud und Leid 

Unsere Verstorbenen
Im Glauben und Vertrauen auf Gott haben 
wir Abschied genommen von Christian 
Cavegn, Carla Fornale, Robert Huber und 
Bernardo Pita Garcia. Gott schenke ihnen den 
ewigen Frieden. 

Kollekten

3. Mai Solidaritätsnetz Ostschweiz
11. Mai  Pro Filia und Mütter in Not
17. Mai Missio Myanmar Erdbebenhilfe
25. Mai  Vinzenzkonferenz St.Fiden
31. Mai  Arbeit der Kirche in den Medien

Wir bedanken uns herzlich, dass wir Kollekten 
an die folgenden Hilfswerke überweisen 
konnten:
Caritas z.G. Libanon  CHF 269.50
Pro Juventute Telefon 147  CHF 176.30
Theolog. Universität Freiburg  CHF 129.20
Gassenküche St.Gallen  CHF 180.75
Herberge zur Heimat  CHF 327.00
Kinderspital Bethlehem  CHF 2027.00
Friedensdorf Broc  CHF 272.40
Solidaritätsfonds Mutter Kind  CHF 245.45
Inländische Mission  CHF 316.50
Gassenküche St.Gallen  CHF 286.35
Caritas im Bistum St.Gallen  CHF 259.65
Freiwilliger Hilfsverein 
SG-Ost–Wittenbach  CHF 105.30
Solihaus St.Gallen  CHF 209.95
Commundo  CHF 386.45
Solinetz Ostschweiz  CHF 137.30

Jahrzeiten

Di 6. Mai 9.00 August Küng-Ullmann
Di 20. Mai 9.00 Gertrud und Anton Caluori-

Krapf
So 25. Mai 9.30 Gertrud Betschart
So 25. Mai 9.30 Maria d’Amico

St.Maria Neudorf
Gebet «Schritt für Schritt»

Do 1. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf

Erstkommunion St.Fiden, 
Neudorf und Halden

So 4. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf
Festlicher Erstkommunion-Familiengottes-
dienst
→ Seite 23+24

Musikalische Maiandacht
Sa 10. Mai, 17 Uhr, Kirche Neudorf
→ Seite 8

Dankeabend
Fr 16. Mai, Begegnungszentrum Neudorf
Das Team Neudorf möchte allen Freiwilligen 
und Engagierten herzlich danken. Sollte 
jemand die Einladung nicht bekommen 
haben, bitte im Sekretariat melden. 

Pfarreikaffee
So 18. Mai Begegnungs zentrum Neudorf, 
anschliessend an den Gottesdienst

Mittwochs-Kafi
Ungezwungerer Kafi-Treff jeden Mittwoch ab 
9.30 Uhr im Begegnungszentrum Neudorf. 

Voranzeigen: 
Pfarreifäscht

So 15. Juni, rund um d’Chile, 11 Uhr Gottes-
dienst, musikalische Gestaltung: Musikge-
sellschaft St.Georgen; anschliessend Fest-
wirtschaft und Spiel und Spass für Gross und 
Klein 

Abschiedsgottesdienst
von Hansjörg Frick 
Sa 28. Juni, 17 Uhr, Kirche Neudorf;  
anschliessend Apéro

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Do 8. Mai, 19 Uhr, Kirche Neudorf
Maiandacht mit Hansjörg Frick; anschlies-
send Umtrunk im Foyer
Sa 10. Mai, 8.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden 
Fraue-Zmorge mit Referat, Anmeldung an 
Helena Fuchs, 079 316 57 26, frauengemein-
schaft9000@gmx.ch
Mo 26. Mai, 14 Uhr, Begegnungszentrum 
Neudorf, Strickstübli 

Seniorinnen und Senioren
Di 13. Mai, 14.30 Uhr, Kirche Neudorf
Maiandacht; anschliessend Kaffee/Tee und 
Kuchen im Begegnungszentrum
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Freud und Leid

Taufen
Wir begrüssen Gabriel Brunner, Vanessa und 
Evelina Kocharyan und Nael Olgun in der 
Gemeinschaft der Kirche und wünschen 
ihnen und ihren Familie Gottes Segen. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft sind 
ver storben: Agnes Näf und Theo Riedmann. 
Gott schenke ihnen Licht und Frieden. 

Kollekten

4. Mai   Erstkommunion: Kollekte nach 
Ansage 

18. Mai Chance Kirchenberufe 
24. Mai Pro Filia und Mütter in Not 
29. Mai Ärzte ohne Grenzen

Jahrzeiten

Sa 24. Mai 17.00 Lydia und Paul Hausherr-
Colombo 

    Erna und Paul Lüchinger 
    Anton und Anna Bugmann
Do 29. Mai 9.30 Edmund und Rosa Fürer-

Mäder 

Ökumenische 
Gemeinde Halden

Veranstaltungen 

Taizé-Gottesdienste 
Sa 3., 17. und 31. Mai, jeweils um 18.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden

Sieben Meister – ein Weg
Di 6., 13., 20., 27. Mai und 3. Juni, 19 Uhr
Ökumenisches Gemeindezentrum Halden 
Meditationskurs: Anmeldung erwünscht: 
Niklaus Bayer, 071 288 40 23 oder  
familie.bayer@bluewin.ch 

Offene Meditationsabende
Do 8. Mai und Mo 26. Mai, 18.30–20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Leitung: Margrit Wenk, 071 288 65 88

Interreligiöses Gebet
Sa 10. Mai, 18.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Drei Mal im Jahr treffen sich Hindus, 
 Ahmadiyyas, Muslime, Sikhs und Christinnen 
und Christen in der Haldenkirche zum 
interreligiösen Gebet. In dieser besonderen 
Gebetsform pflegen wir eine Haltung, die 
Grundlage für Respekt und Frieden ist: 
einander beim Beten zuhören und so wahr-
nehmen, wie tief und aufrichtig das Gebet 
der anderen ist! Das interreligiöse Gebet 
steht für den Frieden unter den Religionen 
und in der Welt und für die Relevanz eines 
jeden Menschen für das Miteinander. Auch 
beim anschliessenden Apéro ist Zeit für den 
Austausch. Wir freuen uns sehr auf die 
entstehenden Begegnungen!

Save the date: Jubiläumsfeier
«50 Jahre Halden»

Fr 20. Juni bis So 22. Juni 
Kirche und Gemeindezentrum Halden 
Wir feiern an diesen Daten unser Jubiläum. 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
der Website und dem Juni-Pfarreiforum.

Gruppen und Vereine

Nähcafé Halden
Do 1., 8., 15. und 22. Mai, 14 – 17 Uhr
Leitung: Brigitte Casaulta, 071 288 38 34

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 6., 13, 20. und 27. Mai, 9 – 11 Uhr 
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Dorfbrunnen Halden 
Di 6., 13, 20. und 27. Mai, 14 – 16.30 Uhr  
Leitung: Silvia Lambeau, 071 288 54 53

Sacred Dance 
Do 8. und 22. Mai, 9.15 Uhr
Mo 19. Mai, 19 – 20.30 Uhr
Leitung: Krisztina Sachs, 071 288 31 92

Haldenquilterinnen

Mo 12. Mai, 14 Uhr
Leitung: Esther Gamma, 071 298 34 53, und 
Jodie Zollinger, 071 866 12 05

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Gemeinde mussten wir von 
Rosmarie Spiess-Küng, Eduard Schürmann, 
Hildegard Mathis-Gysi und Norma Penasa 
Abschied nehmen. Gott schenke ihnen Licht 
und Frieden. 

Kollekten 

3. Mai Chance Kirchenberufe
11. Mai PRO FILIA und Mütter in Not
17. Mai Hospiz St.Gallen
18. Mai Diakoniefonds Tablat
25. Mai Kloster Notkersegg St.Gallen 
31. Mai Kinderschutzzentrum St.Gallen

Wir bedanken uns herzlich, dass wir Kollekten 
an die folgenden Hilfswerke überweisen 
konnten:
Kinderhilfe Bethlehem CHF 528.00
Friedensdorf Broc CHF 109.55
Epiphanieopfer CHF 137.60
Solidaritätsfonds f. Mutter/Kind CHF 107.00
Solidaritätsfonds Halden  CHF 92.00
Ronald McDonald Haus CHF 181.20
Caritas Bistum SG CHF 182.30
Haus der Religionen CHF 157.00
Pflegekinder CHF 138.00
Die dargebotene Hand CHF 242.00
Fastenaktion/HEKS Bfa CHF 2203.20
Weltgebetstag  CHF 1038.80

Jahrzeiten

Sa 3. Mai 18.30 Josefine Lehmann  
und Urs Dietrich

So 18. Mai 11.00 Emidio Sonego

Pfarrei St.Fiden, stfiden.kathsg.ch
Greithstrasse 10, 9000 St.Gallen
Fischer-Sterl Ursula, Sekretärin, 071 224 06 70 

pfarramt.st.fiden@kathsg.ch 
Di und Do 8.30 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 72 
priska.filliger@kathsg.ch

Pfarrei St.Maria Neudorf, neudorf.kathsg.ch
Rorschacher Strasse 255, 9016 St.Gallen
Schöb Angela, Sekretärin, 071 224 06 90 

pfarramt.st.maria@kathsg.ch 
Di 8.30 – 11.45 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr, 
Mi 8.30 – 11.45Uhr, Fr 15.45 – 18 Uhr

Frick Hansjörg, Pfarreibeauftragter, 071 224 06 91 
hansjoerg.frick@kathsg.ch

Ökumenische Gemeinde Halden, haldenstgallen.ch
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen
Huber Christine, Sekretärin, 071 224 07 10 

pfarramt.halden@kathsg.ch 
Mo und Di 8 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Fr 8 – 11.30 Uhr

Lieb Ulrich, Pfarreibeauftragter, 071 224 07 11,  
ulrich.lieb@kathsg.ch 

Weinhold Andrea, Pfarrerin, 071 288 15 10 
andrea.weinhold@tablat.ch

Evang. Sozialdienst, 071 244 93 83

Seelsorge
Joos Yvonne, Seelsorgerin, 071 224 06 93 

yvonne.joos@kathsg.ch
Marjakaj Gustin, Seelsorger,  

071 224 06 97, gustin.marjakaj@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch
Meier-Ammann Helena, Religionspädagogin 

in  pastoraler Einführung,  
071 224 05 73, helena.meier@kathsg.ch

Baumgartner Susanne, Kinder- und Familienarbeit 
071 280 03 41, susanne.baumgartner@tablat.ch

Enz Monika, Kinder- und Familienarbeit 
071 245 02 42, monika.enz@gmx.ch

Kittelmann Remo, Jugendarbeit 
071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch

Corea Piero, Italienerseelsorger, 071 244 59 29
Wüst Pascal, Seelsorger in Berufseinführung 

071 224 06 94, pascal.wuest@kathsg.ch

Dienste
Eberle Flavio, Mesmer St.Fiden, 078 648 26 36
Koller Daniel, Mesmer Neudorf, 071 224 06 98
Pervorfi Kristina, Pfarreiheim St.Fiden 

078 704 74 60, kristina.pervorfi@kathsg.ch
Marjakaj Laureta, Begegnungszentrum Neudorf, 

076 607 29 20, laureta.marjakaj@kathsg.ch
Lucchesi Claudia, Gemeindezentrum Halden 

071 224 07 18, claudia.lucchesi@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 

071 224 07 52, maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst,  

071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Altherr Annina, Sozialdienst, 

071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch
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Muttertagsbacken
Sa 10. Mai, 9.30–11.30 Uhr, Pfarreiheim
Kontakt: famiteam@outlook.com

Kirche Kunterbunt
So 18. Mai, 11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
Heiligkreuz
Thema «Amen», gabriela.hutter@kathsg.ch

Frühzünder Thema «Himmel»
Fr 23. Mai, 9 Uhr, Kirche
Unterstufe in der kath. Kirche,
Mittelstufe in der evang. Kirche

Pfarreiausflug

Ausflug nach Lindau 
Mo 2. Juni, 8 Uhr, Abfahrt Bushaltestelle 
Sonne, Rückkehr ca. 18 Uhr 
Wir geniessen einen Tag auf der schönen Insel 
im Bodensee.
Alle Angaben betreffend Mittagessen, 
Abfahrtszeiten, Preis und Kontaktpersonen 
entnehmen Sie dem Flyer, der im Pfarreiheim 
und der Kirche aufliegt. 
Das Team Rotmonten-Heiligkreuz freut sich 
jetzt auf Ihre Anmeldung und auf den Tag in 
Lindau: pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch.
Anmeldeschluss: 20. Mai

Jahrzeiten

So 4. Mai 11.00 Silvia und Georg Gambon
    Arthur und Monique 

Grawehr-Butty, Bernhard 
und Ingrid Grawehr und 
Angehörige

So 11. Mai 11.00 Eduard Bischof
So 25. Mai 11.00 Margrit und Max Braun-

Baumgartner und Ralph 
Braun

Kollekten

4. Mai Chance Kirchenberufe
11. Mai Muttertagsopfer 
18. Mai Kiran Stiftung
25. Mai Para Los Indigos
29. Mai Gassenküche St. Gallen

Ergebnisse Kollekten:
Epiphanieopfer  CHF 161.10
Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind  CHF 357.10
Diakonische Aufgaben 
der Pfarrei  CHF 337.75
Schönstattpatres  CHF 563.10
Caritas des Bistums  CHF 228.45
Solidaritätsnetz Ostschweiz  CHF 234.20
Religöse Projekte Flade  CHF 217.25
Sozialdienst Ost  CHF 181.85
Solidaritätsprojekt Cookinseln  CHF 910.00
Friedensdorf Broc  CHF 160.85

Vorschau

Projektchor am Kirchenfest
Alle, die Lust haben in einem Chor zu singen, 
sind herzlich willkommen. Wir singen unter 
anderem Werke von Wolfgang Reisinger mit 
Saxophon-Begleitung. Anmeldung an maja.
boesch@kathsg.ch
Proben: jeweils mittwochs, 4., 11., 18. und 
25. Juni, 19.30–21 Uhr
Auftritte: 
Sa 28. Juni, 17 Uhr, Kirche St.Maria Neudorf
So 29. Juni, 11 Uhr, Kirche Rotmonten

Erstkommunion
Die Erstkommunion hat das Thema «Ein-
geladen zum Fest des Glaubens». 

Die zehn Erstkommunionkinder freuen 
sich darauf, mit ihren Familien und vielen 
Pfarreiangehörigen zu feiern. Sie sind be-
reit und haben ihren Festtisch bereits ge-
deckt.

So 18. Mai, 11 Uhr, Kirche
Fest der Erstkommunion
So 18. Mai, 18 Uhr, Kirche
Dankesfeier

Zur Erstkommion laden ein:
Tina Ackermann
Antoni Bächtold
Juna Berchtold
Emma Grichnik
Jonah Müller
Tiago Pérez Pose
Elisabetta Piacquadio
Felix Leo Schöbi 
Eileen Zesiger
Noel Zumstein

 

Besondere Anlässe

Maiandacht
So 4. Mai, 19 Uhr, Seitenkapelle
Gestaltung durch P. Raphael Troxler, 
Musik ebenfalls P. Raphael Troxler mit 
Trompete und Alphorn und Maja Bösch am 
E-Piano.

Musikalische Maiandacht
Sa 10. Mai, 17 Uhr, Kirche St.Maria Neudorf
Der 20-jährige Organist Nathan Hubov lässt 
die Orgel mit passenden Werken erklingen. 
Zwischen den Musikstücken hören wir Texte 
zu Maria von Priska Filliger-Koller.
→ Details im Lebensraum Seite 8

Christi Himmelfahrt
Do 29. Mai, 11 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zu Auffahrt

Veranstaltungen

Mittagessen im Pfarreiheim
Do 8. Mai, 12 Uhr, kath. Pfarreiheim
Anmeldung bis 5. Mai bei Vreni Bärtsch-Frick, 
071 244 56 62 oder vreni.baertsch@bluewin.ch

Pfarreiinformation

Abwesenheit Vreni Ammann
Im Mai ist die Pfarreileiterin Vreni Ammann 
abwesend. Auskunft gibt Ihnen das Pfarramt 
Anja De Toffol, 071 224 07 50 oder pfarramt.
rotmonten@kathsg.ch.

Kinder / Familie

Spiel und Spass
Fr 2. Mai, 15.30 Uhr, Pfarreiheim
ökumenischer Anlass für Kinder ab dem 
Kindergartenalter, Thema «Farben»
Eintreffen 15.30 Uhr, Programm: 16–17.30 Uhr
Kontakt: gabriela.hutter@kathsg.ch

Pfarrei Rotmonten

Pfarramt Rotmonten, rotmonten.kathsg.ch
Waldgutstrasse 16, 9010 St.Gallen
De Toffol Anja, Sekretärin, 071 224 07 50,  

pfarramt.rotmonten@kathsg.ch, 
rotmonten.kathsg.ch

Di, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ammann Vreni, Pfarreibeauftragte, 071 224 07 51 
vreni.ammann@kathsg.ch

Seelsorge
Hutter Gabriela, Religionspädagogin 

071 224 07 54, gabriela.hutter@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch

Dienste
Raymann Viktor, Mesmer/Hauswart, 071 224 07 58 

viktor.raymann@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 071 224 07 52 

maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Roth Andrea, Kontaktperson fa mi team, 079 636 30 39 

andrearoth@hotmail.ch
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Aufmerksamkeit. Leckeres Mittagessen ist 
immer ein Fest der Freude. Komm und feiere 
mit. 

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Tilflukt
Für alle Kinder ab der 5. Klasse
Geöffnet am 14. und 21. Mai ab 18.30 bis 20.30

Blauring Heiligkreuz Zopfaktion
Bestellen Sie bis am 8. Mai Ihren Zopf bei 
brheiligkreuz.backaktion@gmail.com.
Geben Sie Ihre vollständige Adresse im 
Quartier Heiligkreuz und den gewünschten 
Zopf an. Legen Sie am Samstag das Geld in 
Ihren Briefkasten (300 g mind. CHF 5.–/800 g 
mind. CHF 8.–)Die Blauringmädchen liefern 
Ihnen den Zopf früh am Sonntagmorgen, 
11. Mai, in Ihren Briefkasten. Oder kaufen Sie 
Ihren Zopf nach dem Sonntagsgottesdienst 
vor Ort. 

Jungwacht Heiligkreuz  
Infoabend Sommerlager

Sa 10. Mai, Türöffnung um 17.30, Beginn um 
18 Uhr im Saal des Pfarreiheims. Für alle 
Jungs ab der 3. Klasse und ihre Eltern.

Blauring Heiligkreuz  
Infoabend Sommerlager

Sa 17. Mai, 18 Uhr im Saal des Pfarreiheims. 
Für alle Mädchen ab der 1. Klasse und ihre 
Eltern.

Jugendtreff Tilflukt
Für alle Kinder ab der 5. Klasse
Geöffnet am 14. und 21. Mai, 18.30–20.30 Uhr

Jassgruppe
Di 6. und 20. Mai, 14 Uhr, Pfarreiheim

Plauschchörli
Mi 14. und 28. Mai, 18 Uhr, Pfarreiheim

Freud und Leid

Taufe
Matteo Marijan Petronio
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen.

Jahrzeiten

So 4. Mai 9.30 Anna Baumann-Knöpfler
So 25. Mai 9.30 Marie-Marguerite Angehrn

Kollekten

4. Mai Chance Kirchenberufe
11. Mai Pro Familie u. Mütter in Not
18. Mai Soziale Aufgaben der Pfarrei
25. Mai Erstkommunions-Ausflug

Vorschau

So 1. Juni, 18 Uhr, Orgelkonzert mit Natalie 
Largin

Mo 2. Juni, Pfarreiausflug nach Lindau
Zusammen mit der  Pfarrei Rotmonten fahren 
wir um 8 Uhr bis 18 Uhr nach Lindau. Traum-
hafte Landschaften, feines Essen, fröhliche 
Menschen gehören zum Programm. Die 
genauen Zeiten und alle weiteren Informatio-
nen finden Sie auf dem Flyer. Diese liegen in 
den Pfarrkirchen und den Sekretariaten auf. 
Anmeldung bitte bis 20. Mai an: Pfarrei-
sekretariat, Federerstrasse 12, 9008 St.Gallen, 
071 224 07 30, pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch. 
Das Seelsorgeteam freut sich riesig auf Ihre 
Anmeldung und darauf, Sie auf dieser 
schönen Reise zu begleiten. 

So 15. Juni, Pfarreifest:
75 Jahre Dreifaltigkeitskirche Heiligkreuz

Eingeladen zum Fest des Glaubens
Unter diesem Motto empfangen 17 Kinder 
aus unserer Pfarrei die Erstkommunion. 
Die Kinder und ihre Familien haben sich 
ab September auf dieses Fest vorbereitet. 
Sie haben in der Kirche Kunterbunt die 
Einladung zur Freundschaft mit Jesus im-
mer wieder aufgenommen und so auch 

den Zauber der lebendigen Gemeinschaft 
entdeckt. Am Fest der Erstkommunion 
sind die Kinder eingeladen zur vollen Ge-
meinschaft mit Jesus im heiligen Mahl.

Das Pfarreiteam wünscht allen Kindern 
und ihren Familien ein freudiges Fest.

Spezielle Gottesdienste

Gottesdienste
Gottesdienst am Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag um 9 Uhr
Gesamtübersicht Gottesdienste → Seite 16

Albanischsprachiger Gottesdienst
So 4. Mai, 9.30 Uhr, Kirche

Muttertag
So 11. Mai, 9 Uhr, Kirche 
Eucharistiefeier mit fröhlicher Musik, 
anschliessend Kaffee und Kuchen.

Erstkommunion
So 25. Mai, 9.30 Kirche
anschliessend Apéro mit Alphornklängen

Do 29. Mai findet kein Gottesdienst statt

Maiandacht 

Maiandacht mit Alphornklängen

So 25. Mai, 17 Uhr
Wir treffen uns beim Bildstöckli, bei nasser 
Witterung in der Kirche.

Kinder und Familien

Kirche Kunterbunt

So 18. Mai, 11 Uhr, vor der Kirche
Diese Kirche Kunterbunt geniesst die grüne 
Umgebung bei unserer Kirche. Blumenwiese, 
Bienen und leckerer Honig bekommen unsere 

Pfarrei Heiligkreuz

Pfarramt Heiligkreuz, heiligkreuz.kathsg.ch
Federerstrasse 12, 9008 St.Gallen
Rechsteiner Claudia, 071 224 07 30 

pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch
Di bis Fr 8.30–11.30 Uhr

Seelsorge
Pfister Urszula, Seelsorgerin, 071 224 07 34,  

urszula.pfister@kathsg.ch
Romer Marie-Louise, Seelsorgerin, 071 224 07 33,  

marie-louise.romer@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 071 224 06 95,  

raphael.troxler@kathsg.ch
Hinrichs Patrizia, Jugendarbeiterin, 071 224 07 37,  

patrizia.hinrichs@kathsg.ch
Rossi Noemi, 071 224 07 34
 noemi.rossi@kathsg.ch

Dienste
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Präsenzzeiten: Mi und Fr 9–12 Uhr
Mirakaj Besnik, Mesmer/Pfarreiheim, 079 780 86 84
Simoni Juljana, Hauswartin Pfarreiheim, 076 417 19 90
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Seit November 2024 sind in unserer Seelsorgeeinheit 22 junge Er-
wachsene auf dem Firmweg und werden am 15. Juni durch Gene-
ralvikar Guido Scherer das Sakrament der Firmung in der Kath. 
Kirche in Engelburg empfangen. In dieser Zeit hatten sie fünf 
Gruppentreffen, sowie ein Wochenende im März in Engelburg, 
wo sie Informationen über unsere Sozialen Dienste bekamen, mit 
einem Referenten von der Fastenaktion über den ökologischen 
Fussabdruck arbeiteten sowie beim ökum. Suppentag in Engel-
burg tatkräftig mithalfen. Anfang Mai wird ein weiteres Wochen-
ende stattfinden, dabei kommt es zum Austausch mit dem Firm-
spender, und am Samstagabendgottesdienst in Bruggen stellen 
sich die jungen Erwachsenen vor. Die Firmreise geht auch in die-
sem Jahr nach München mit dem Besuch der KZ-Gedenkstätte in 
Dachau und einer Stadtführung mit einem Nachtwächter am 
Abend. Es ist für uns immer wieder eine neue Erfahrung, mit den 
jungen Menschen auf dem Weg zu sein. Aber trotz aller kleiner 
Probleme, die auf dem Weg auftreten, sind wir der festen Überzeu-
gung, dass Firmung ab 18 Jahre der richtige Weg ist. Wir kommen 
in den Glaubensaustausch mit ihnen in einem Alter, wo wir sonst 
nicht die Möglichkeit in diesem Rahmen hätten. 

Firmung ab 2026
Auf LOS-Ebene (katholisch Abtwil, Engelburg und St.Gallen) wird 
ein neues Firmkonzept umgesetzt und löst die bisherige Organisa-
tion in den einzelnen Seelsorgeeinheiten ab. 

Das neue Angebot will den jungen Erwachsenen eine viel-
fältige Auswahl an Firmwegen anbieten, die unabhängig von ihrer 

Pfarreizugehörigkeit gewählt werden können. Dadurch sollen sie 
noch besser bei ihren Interessen, Bedürfnissen und zeitlichen 
Möglichkeiten abgeholt werden.

Das Firmkonzept orientiert sich an den Richtlinien für Fir-
mung ab 18 des Bistums St.Gallen. Es orientiert sich an den Prinzi-
pien Subjektwerdung, Gemeinschaft und Glaube/Kirche. Es geht 
davon aus, dass die göttliche Geistkraft bereits in den jungen Er-
wachsenen am Werk ist und dass der Firmweg ihnen helfen soll, 
Zugänge zum christlichen Glauben zu finden.

Die jungen Erwachsenen sollen durch den Firmweg eine 
Gruppenerfahrung machen, die sie als unterstützend und berei-
chernd empfinden. Sie setzen sich mit dem christlichen Glauben 
auseinander, machen Glaubensserfahrungen und lernen die Viel-
falt von Kirche kennen. 

Der Firmweg soll für alle Teilnehmenden eine positive Erfah-
rung mit Kirche werden und ihnen die Chance bieten, persönlich 
und in ihrem Glauben zu wachsen. Ziel ist es, dass die jungen Er-
wachsenen gegen Ende des Firmweges eine eigenverantwortete 
Entscheidung bezüglich ihrer Firmung treffen können.

Das Firmteam der Seelsorgeeinheit: 
Barbara Wälti, Armel Cani, Elisabeth Brackwehr, Ivan Saric und Roland 
Winter

Firmung 2025 in der  
Seelsorgeeinheit 

St.Gallen
West-Gaiserwald
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Gruppen und Vereine

... und sonntags Kaffee
So 4. Mai, 10 Uhr, Pfarreiheim
Der Pfarreirat möchte, dass wir Leben 
miteinander teilen – füreinander da sind. 
Dann wird es möglich, im Gespräch zu sein. 

Frauen für Frauen
Mo 12. Mai, 19 Uhr, mein Buch 
Was liest du grad? Am 12. Mai erzählen wir 
einander in der Bücherecke, was auf unseren 
Beistell- und Nachttischchen liegt. Was 
fasziniert dich an dem Buch, an dem du dran 
bist? Warum würdest du es weiterempfehlen? 
Hast du vielleicht ein Buch, das du immer 
wieder lesen kannst? Warum das? Erzählst du 
uns auch davon?

Büchertausch

Mi 14. Mai, 14–15.30 Uhr, 19 Uhr, Pfarreiheim 
Wir öffnen die Bücherecke im Gemein-
schaftsraum im Pfarreiheim. Die Hol- und 
Bring-Idee ist eine grosse Freude. 
Es erwarten Sie viele spannende Bücher. 

60+ Treff
Do 15. Mai, 13.30 Uhr Dorfplatz, Maiandacht 
Zustieg bei allen Postautohaltestellen. 
Kosten: CHF 50.– pro Person für Carfahrt, 
Café/Dessert im Restaurant Leimensteig und 
Vesper (ohne Getränke) im Restaurant 
Freihof Gossau. Zum Zvieri werden gefüllte 
Bretzeln mit Salami, Fleischkäse oder Käse 
serviert. Gewünschtes bei der Anmeldung bis 
spätestens Montag, 5. Mai, bekannt geben. 
Anmelden bei Agnes David, 071 277 01 80 oder 
per E-Mail an agnes. david@gaiserwald.net.

Mittagstisch
Mi 21. Mai, 12 Uhr, Pfarreiheim
Bitte weitersagen: Das Mittagstischteam 
kocht am 21. Mai einen feinen Zmittag für 
alle. Anmeldungen erforderlich – beim 
Pfarreisekretariat, 071 278 13 23, möglich bis 
Montag, 19. Mai, 9 Uhr. 

Bibelgruppe
Mo 26. Mai, 19 Uhr, Pfarreiheim 
Die Bibelgruppe Immanuel lädt alle, welche 
die Bibel besser verstehen möchten, zum 
Austausch ein. 
Treffpunkt: Gemeinschaftsraum im Unterge-
schoss des Pfarreiheims. 

Vorschau

Fest Ehejubiläum 
Sa 7. Juni, 17 Uhr, 
kath. Kirche St.Martin Bruggen
Wir feiern miteinander die verschiedenen 
Ehe-Wege. Anmeldung bis 26. Mai beim  
kath. Pfarramt Bruggen, 071 224 05 90 oder 
E-Mail: pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Siehe Seite 31.

Freud und Leid

Beerdigungstage 
In Trauerfällen wenden Sie sich bitte an 
Barbara Wälti, 071 278 13 23.

Jahrzeiten

So 25. Mai, 10.30 Uhr, Gedächtnisgottes-
dienst 
 · August und Ida Eberle-Osterwalder
 · Gertrud Gächter-Rüttener
 · Anna Guldimann und Maria Guldimann
 · Max Lämmlin-Hölzle 

So 25. Mai, 10.30 Uhr, 1. Jahrzeit: 
 · Adolf Keller 

Der Herr schenke den Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

Kollekten

Kollekten im Mai
4. Chance Kirchenberufe 
11. Pro Filia u. Mütter in Not 
18. Johanneum Neu St.Johann
25. Caritas der Pfarrei

Ergebnisse der Kollekten vom März 
Kinder- und Jugendhilfe   CHF 85.30
Verein tipiti  CHF 87.50
Schweiz. Arbeiter Hilfswerk   CHF 75.85
Fastenaktion 
«Hunger frisst Zukunft»  CHF 408.20
Beratungstelle Frau u. Familie  CHF 135.70

Sie konnte nicht lesen
Sie konnte nicht schreiben
Sie konnte nicht schweigen
und sang sich
– den Staub der Bergwinde im Haar
die Lungen frei und 
den Hochmut der Herren zu Fall

Ein Gesang, atemlos
von verwaisten Thronen
von Grossen, die ihre Macht
und Kleinen, die ihre Angst verlieren
Von Frauen, die das Land der Freiheit schauen
und Armgemachten mit Brot
und Recht in Händen

Ihretwegen hatte der Flügel sie gestreift
Ihretwegen sich der Himmel in ihr
eingenistet

Jacqueline Keune in «Es werden wieder Tage 
sein», db-Verlag, 2025

Aus dem Pfarreileben

Maiandachten 

Do 1./8./22. Mai, 19 Uhr, Kirche 
In Maria begegnen wir einer bodenständigen 
Frau, die ein klares Ja zu Gottes Willen 
ausgesprochen hat. Maria zeichnet Hingabe, 
Treue, Vertrauen und Hilfsbereitschaft aus. 
Diese Haltung lässt sich mit Demut («humili-
tas») beschreiben, was zusammenhängt mit 
«humus», Erdboden, mit dem, was ganz 
unten ist. Als «Frau aus dem Volk» bietet 
Maria eine Vielzahl von Berührungspunkten 
an: als Tochter, Mutter, Schwester, Arbeiterin, 
Fürsprecherin und Wegweiserin. 

Dankgottesdienst 
Erstkommunionfamilien 

Sa 10. Mai, 18 Uhr, Kirche 
Wir feiern dankbar Gott und unser Zusam-
mensein im Gottesdienst und daran an-
schliessend bei Wurst und Brot (hoffentlich) 
unter der Linde.

Pfarrei Engelburg

Pfarrei Engelburg, pfarrei-engelburg.ch
Tannenbergstrasse 1, 9032 Engelburg
Hofer-Steinmann Natalie, Steinmann Daniela 

071 278 13 23, sekretariat@pfarrei-engelburg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Di 14 – 16 Uhr / 

Mi und Do 9 – 11 Uhr

Wälti Barbara, Pfarreibeauftragte, 071 278 90 65 
waelti@pfarrei-engelburg.ch

Seelsorge
Giger Roman, Pfarrer, 071 224 05 91,  

roman.giger@kathsg.ch
Winter Roland, Seelsorger, 071 278 90 66 

roland.winter@kathsg.ch
Saric Ivan, Kaplan, 071 565 48 14,  

ivan.saric@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Khammu Saman, Mesmer, 076 497 05 52 

mesmer@pfarrei-engelburg.ch
Vertr. Hengartner Tiziana, 079 548 06 42 

hengartner@pfarrei-engelburg.ch
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dieser Entdeckungsreise … Die frisch ge-
schlüpften Wachteln im Auferstehungs-
garten entzückten nicht nur die jüngsten 
Besucher und Besucherinnen!

Einladung zum  
Fest der Ehejubiläen

Sa 7. Juni, 17 Uhr, kath. Kirche und  
Pfarreiheim St.Martin Bruggen
Ganz herzlich heisse ich Sie willkommen zum 
Fest der Ehejubiläen. Eingeladen sind alle 
katholischen oder gemischten Paare unserer 
Seelsorgeeinheit St.Gallen West-Gaiserwald, 
d. h. aller vier Pfarreien St.Gallen Bruggen, 
St.Gallen Winkeln, Abtwil-St.Josefen und 
Engelburg, die im 2025 ein rundes oder 
halbrundes Ehejubiläum feiern können, also 
nicht nur die silbernen und goldenen Jubi-
läen, sondern alle Jubiläen beginnend bei 5, 
10, 15, 20 etc. Jahren. Wir feiern miteinander 
die verschiedenen Ehe-Wege. Dankbar dürfen 
Sie als Paar auf Ihren gemeinsamen Weg 
zurückschauen, und natürlich wollen wir 
auch Gott dafür danken. 
Festgottesdienst in der Kirche St.Martin 
Bruggen um 17 Uhr, ab 18 Uhr Galaabend im 
Pfarreiheim Bruggen mit Apéro, Abendessen, 
Musik, Tanz und Schlusspunkt um ca. 
22.45 Uhr.
Anmeldung: ab sofort bis spätestens 26. Mai 
beim Kath. Pfarramt Bruggen:071 224 05 90 
oder pfarramt.bruggen@kathsg.ch. 
Die Teilnahme am Festanlass ist gratis, im 
Gottesdienst wird eine freiwillige Kollekte  
für sozial Benachteiligte unserer Seelsorge-
einheit erhoben.
Seien Sie herzlich willkommen und feiern Sie 
mit uns!
Pfarrer Roman Giger

Gruppen und Vereine

Jassen mit SeniorInnen
Jeden Dienstag um 14 Uhr in der Martinistube 
des Pfarreiheims.

Martins-Chor
Der Martins-Chor probt jeweils mittwochs 
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Pfarreiheim.

Ministranten

Sa 24. Mai, Connyland, Lipperswil
Wir reisen bei schönem Wetter ins Connyland 
und verbringen einen fröhlichen Tag mit viel 
Action, Bahnen und gemütlichem Bei-
sammensein! Sollte uns das Wetter nicht hold 
sein, wird es ein tolles Schlechtwetter-
programm geben …

Kinderfilm-Vormittag
Sa 10. Mai, 9.30 – 11.30 Uhr
Pfarreiheim St.Martin
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter 
von 5 bis ca. 12 Jahren. Wir zeigen den 
Disney- Film «Vaiana 2». Sowohl der Film als 
auch das Popcorn und Getränke sind gratis.
Der Pfarreirat von St.Martin freut sich auf 
lustige und unterhaltsame Stunden mit euch.

claro Weltladen
Di/Mi/Do, 9 – 11 Uhr, 
Fr 9 – 11 Uhr und 15 – 17 Uhr
Sa (1. und 3. im Monat), 9 – 11 Uhr
Fürstenlandstrasse 180
Frühlingsaktionstage mit 10 Prozent Rabatt 
und Degustationen:
Freitag, 2. Mai, durchgehend 9–17 Uhr,  
Suppe zum Zmittag ab 11.30 Uhr
Samstag, 3. Mai, 9–11.30 Uhr

Jahrzeiten

Sa 10. Mai 18.00 Lina und Josef Wildhaber-
Linzberger mit Lini Wild-
haber

Sa 17. Mai 18.00 Anna Maria Eichler-Müller
    Cesare Puppin
Sa 24. Mai 18.00 Jakob Frick
    Agnes und Leo Keel- 

Schweizer und Angehörige
    Benedikt Frei-Stillebacher
    August und Lilly Federer-

Schwizer und Bernhard 
Federer

Kollekten

3./4. Mai:  Chance Kirchenberufe
10./11. Mai:  Muttertagsopfer Pro Filia und 

Mütter in Not
17./18. Mai:   Kinder- und Jugendhilfe 

St.Gallen
24./25. Mai:  Vinzenzkonferenz St.Martin
29. Mai:  Fidei Donum
31. Mai/
1. Juni:  Arbeit der Kirche in den Medien

Veranstaltungen

Ökumenischer Mittagstisch
Di 13. Mai, 12 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Neue Gäste sind willkommen!
Anmeldung erwünscht bis jeweils Samstag-
abend bei Mägi Caluori, 071 277 91 83.

Erstkommunion
So 18. Mai, 9.30 Uhr und 11.30 Uhr
kath. Kirche St.Martin
Am Sonntag, 18. Mai, feiern wir Erstkommu-
nion. Da wir dies in zwei Gruppen tun werden, 
hat es genügend Platz in der Kirche. Auch 
Mitfeiernde, die kein «eigenes» Erst-
kommunionkind haben, sind eingeladen. Wir 
freuen uns riesig, wenn auch sie ein Teil dieser 
Festgemeinde sind! Darum ein «herzliches 
Willkommen» zum sich mitfreuen und 
mitfeiern mit unseren Erstkommunion-
kindern! Herzliche Grüsse
Für das EK-Vorbereitungsteam 
Nadia Maciariello

Sonntagskafi
So 25. Mai, Pfarreiheim St.Martin
Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Sonntagskafi im Anschluss an den Sonntags-
gottesdienst!

Aus dem Pfarreileben

Rückblick Osterweg

Wir schauen auf eine geglückte Premiere des 
Osterwegs in unserer Pfarrei St.Martin 
Bruggen zurück. Über 400 Personen durften 
die letzten Tage im Leben von Jesus in den 
stimmungsvoll gestalteten Räumen erleben. 
Wunderschöne, verschiedenartige Musik-
klänge und Instrumente begleiteten uns bei 

Pfarrei St.Martin Bruggen

Pfarramt Bruggen, bruggen.kathsg.ch
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Conte Astrid und Treichel Manuela, 071 224 05 90 

pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Di bis Fr 8 – 11.30 Uhr und Do 14–17 Uhr

Dr. Giger Roman, Pfarreibeauftragter  
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Seelsorge
Winter Roland, Seelsorger/Jugendseelsorger, 

071 278 90 66, roland.winter@kathsg.ch
Saric Ivan, Kaplan, 071 224 05 71 

ivan.saric@kathsg.ch
Maciariello Nadia, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 94, nadia.maciariello@kathsg.ch
Wetzel Tosca, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 97, tosca.wetzel@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Sozialdienst West, Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Gollino Claudia, Mesmerin, 071 224 05 98 (vormittags)
Prenka Petrit, Pfarreiheim, 071 224 06 06
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Aus dem Pfarreileben

Personelle Neuigkeiten

Liebe Gläubige

Seit fast fünf Jahren darf ich in unserer 
wunderschönen Seelsorgeeinheit wirken. In 
dieser Zeit durfte ich viele bereichernde 
Begegnungen erleben. Nun hat mich Bischof 
Markus gebeten, mich im Rahmen meiner 
noch jungen Kaplanszeit einer neuen 
Herausforderung in einer anderen Seelsorge-
einheit zu stellen – dieser Bitte möchte ich 
gerne nachkommen.

Ich darf Ihnen daher mitteilen, dass ich Ende 
September die Seelsorgeeinheit St.Gallen 
West–Gaiserwald verlassen werde. Ab dem 
1. Dezember werde ich in der Seelsorgeeinheit 
Oberes Toggenburg meine neue Aufgabe 
aufnehmen. Schon heute ist es mir ein 
Anliegen, Ihnen für Ihr Wohlwollen und Ihre 
Wertschätzung in den vergangenen knapp 
fünf Jahren von Herzen zu danken. Gleich-
zeitig freue ich mich auf die verbleibenden 
gemeinsamen Monate.

Bitte merken Sie sich bereits jetzt das Datum 
meines Abschiedsgottesdienstes: Sonntag, 
21. September, um 10.30 Uhr, in der Kirche 
Bruder Klaus Winkeln.

Mit Freude darf ich Ihnen gleichzeitig 
mitteilen, dass mit Anita Rezzonico und 
Sandro Koch zwei ausgezeichnete Nachfolger 
in den Startlöchern stehen. Anita wechselt 
von der Seelsorgeeinheit Gossau und nach 
ihrem zusätzlichen Theologiestudium in 
Luzern zu uns und wird ihren Schwerpunkt in 
der Pfarrei Winkeln haben. Sandro Koch, 
Mitglied der Schönstatt-Patres, kommt nach 
seinem Theologiestudium und seiner gemein-
schaftsinternen Ausbildungszeit zu uns in die 
Seelsorge und wird in den ersten Jahren 
seiner Zeit hier zum Diakon und Priester 
geweiht werden. Auch er wird – wie Anita –  
seelsorgliche Aufgaben in der Pfarrei Winkeln 
und in der ganzen Seelsorgeeinheit über-
nehmen.

Wir dürfen beide im Sonntagsgottesdienst 
am 17. August um 10.30 Uhr in Winkeln 
herzlich willkommen heissen.
Kaplan Ivan Saric

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Mi 7. Mai, 19 Uhr, Maiandacht
Spitalkapelle, St.Gallen
Die Maiandacht findet in der Spitalkapelle 
statt, anschliessend Beisammensein und 
kleiner Imbiss. Bus ab Winkeln, Linie 2, 
Winkeln ab 18.08 Uhr

Di 13. Mai, 14–16.30 Uhr, Kaffeetreff
Pfarreiheim Bruder Klaus in Winkeln
Kaffeetreff und gemütliches Beisammensein. 
Plaudern, Spielen, Handarbeiten …  
Schauen Sie herein, die FMG freut sich auf 
Ihren Besuch. 
Di 20. Mai, Museumsbesuch, Lichtensteig
Besuch im Museum Lichtensteig gemäss 
Flyer, Anmeldung bis 13. Mai bei Ruth Wüst

Jugendtreff
Jugendtreff für alle ab der 5. Klasse.
Mi 7. Mai, 17.30–19 Uhr 
Burgerfestival (CHF 4.–)

Melde dich fürs Mädchenweekend vom 24.5. 
bis 25.5. an! Ab der 4. Klasse darfst du dich 
anmelden! Wir freuen uns auf Dich! 

Bei Fragen kannst du dich bei Julia Hämmerli 
(julia.haemmerli@kathsg.ch oder 
077 410 81 95) melden!

Jassnachmittag
Do 15. Mai,14–17 Uhr,Pfarreiheim

Die VIKO Winkeln freut sich auf viele Jass-
begeisterte. 

Jahrzeiten

So 11. Mai 10.30 Edwin u. Theres Akermann
So 18. Mai 9.00 Walter u. Josefina Fleischli
    Margrith Merz
    Oskar und Romarie Bernet

Kollekten

4. Mai Kollekte für Chance Kirchenberufe
11. Mai Muttertagskollekte
18. Mai Anima Una Mission Schweiz
25. Mai Verein AURORA
29. Mai  Abtei St.Otmarsberg, Missions-

benediktiner

Veranstaltungen

Ökumenischer Mittagstisch
Do 22. Mai, 12 Uhr
Genauere Infos siehe Seite 5.

Familiensonntag

So 11. Mai, 10.30 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Eucharistiefeier mit Ivan Saric und feierlicher 
Musik. Chinderfiir für Kinder vom Kinder-
garten bis zur 3. Klasse im Pfarreiheim, 
anschliessend Kaffeetreff. 

Erlebnisnachmttag  
«auf Wiboradas Spuren»

Mi 21. Mai, ab 13.30 Uhr, Treffpunkt:  
Bushaltestelle Winkeln Bahnhof Süd
Die Religionslehrpersonen bieten einen 
Anlass an, um die mutige Frau, welche die 
Geschichte von St.Gallen mitgeprägt hat, 
genauer kennenzulernen, ihre Spuren zu 
entdecken und Menschen zu begegnen, die 
Wiboradas Geschichte kennen.
Alle Primarschüler treffen sich am Mittwoch, 
21. Mai, um 13.30 Uhr bei der Bushaltestelle 
Winkeln Bahnhof Süd. Es braucht keine 
Anmeldung.
Bei Fragen stehen zur Verfügung
Christina Mahle und Pia Zweili

«Dass Erde und Himmel dir blühen»
Sa 24. Mai, Besammlung um 13 Uhr, Bahnhof 
Winkeln
Das Lied passt zum Ausflug, den die Erstkom-
munion-Familien am Samstag, 24. Mai, 
zusammen machen und dabei auch eine 
Dankesfeier mit Ivan Saric erleben dürfen.
Besammlung ist um 13 Uhr beim Bahnhof 
Winkeln.
Ivan Saric und Pia Zweili

Fest Ehejubiläum 
Sa 7. Juni, 17 Uhr,  
kath. Kirche St.Martin Bruggen
Wir feiern miteinander die verschiedenen 
Ehe-Wege. Anmeldung bis 26. Mai, beim Kath. 
Pfarramt Bruggen, 071 224 05 90 oder E-Mail: 
pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Siehe Seite 31.

Pfarrei Bruder Klaus Winkeln 

Pfarramt Winkeln, winkeln.kathsg.ch
Herisauerstrasse 75, 9015 St.Gallen
Treichel Manuela, 071 224 05 70 

pfarramt.winkeln@kathsg.ch
Di 13.30–16.30 Uhr
Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Saric Ivan, Kaplan und Ansprechperson 
071 224 05 71, ivan.saric@kathsg.ch

Seelsorge
Dr. Giger Roman, Pfarrer 

071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch
Zweili Pia, Religionspädagogin, 078 698 97 12  

piazweili@gmx.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Paganini Stefan, Mesmer/Hauswart, 077 463 48 42
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